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barenBlickaufdieDDR-Architek-
tur und -Ausstattung dieser Zeit
in der Prignitz.
Gordon Thalmann, Sachbe-

reichsleiter Bildung, Denkmal-
schutz und Kultur in der Kreisver-
waltung Prignitz, hebt die ge-
schichtliche Bedeutung des Ge-
bäudes hervor: „Als denkmalge-
schütztes Zeugnis der Ost-Mo-
derne verbindet dasGebäudedie
heutige Mediennutzung im
Obergeschoss sowie das Stadtar-
chiv imKeller. Es verknüpft die le-
bendige Gegenwart mit unserer
Geschichte und ist ein echtes Bei-
spiel dafür, wie gebaute Infra-
struktur bis heute den gesell-
schaftlichen und kulturellen Zu-
sammenhalt sichert.“

Programm für
Die ganze familie

Eröffnet wird der Tag um 10 Uhr
mit einem Gottesdienst in der
Pritzwalker St.-Nikolai-Kirche.
Ab 11.30 Uhr verlagert sich das
Geschehen dann in die Stadtbib-

liothek, Kietz 64, wo die Ausstel-
lung „Leseland DDR“ der Bun-
desstiftung Aufarbeitung die
Kulturgeschichte der SED-Dikta-
tur im Spiegel der Literatur in vie-
len Facetten beleuchtet.
Auf dem Programm stehen

darüber hinaus eine Führung
durch das Gebäude (12 Uhr) so-
wie Themenvorträge des Kunst-
historikers Dirk Schermer über
die Architektur der Stadtbiblio-
thek (14 Uhr) und des Prignitzer
Kreisarchäologen Torsten Geue
über die Pritzwalker Burgunddie
Stadtbefestigung im Bürgerpark
(15 Uhr). Auf Familien mit Kin-
dern wartet ein abwechslungs-
reiches Mitmachprogramm.
Wer selbst gerne Eigentümer

eines historischen Hauses wer-
den möchte, der kann sich zu-
dem bei der „Denkmalbörse“
über derzeit zum Verkauf ste-
hende Denkmale in der Prignitz
informieren. Für das leibliche
Wohl ist mit Soljanka und Mu-
scheleis sowie Kaffee und Ku-
chen gesorgt.

HintergrunD:

Der Tag des offenen Denkmals
findet jedes Jahr am zweiten
Wochenende im September
bundesweit statt und wird von
der Deutschen Stiftung Denk-
malschutz koordiniert. Er ist der
deutsche Beitrag zum Pro-
gramm „European Heritage
Days / Journées européennes
du patrimoine“. Mehr als 6500
Denkmale in Deutschland ste-
hen den Besucherinnen und
Besuchern offen und laden
zum Entdecken und Staunen
ein. Das bundesweite Pro-
gramm ist im Netz unter
www.tag-des-offenen-denk-
mals.de einsehbar. Unterstützt
wird die Veranstaltung durch
die Glücksspirale. WS

Ein Zeugnis der Ost-Moderne:
Die Stadtbibliothek Pritzwalk
wurde 1977/78 mit für die Zeit
typischer Dachform errichtet.
Foto: Lars Schladitz

Prignitz. Zum letzten Mal in
diesem Jahr laden die „Offenen
Gärten der Prignitz“wieder ein,
sich noch einmal an der Schön-
heit und Vielfalt unserer heimi-
schen Natur zu erfreuen. Zwi-
schen spätsommerlichen Blü-
ten, reifen Früchten und den
ersten herbstlichen Farben gibt
es viel zu entdecken.
Die Offenen Gärten bieten

dabei nicht nur Gelegenheit
zum entspannten Schlendern,
sondern vor allem auch zum
Austausch mit den Gastgebe-
rinnen und Gastgebern. Gar-
tenfreunde können sich Anre-
gungen holen, Erfahrungen tei-
len und vielleicht die eine oder
andere neue Idee für den eige-
nen Garten mit nach Hause
nehmen.
Am 13. September sind fol-

gende Gärten und Anlagen von
10 – 17 Uhr geöffnet:

3 Gutspark Groß Pankow,
Groß Pankow – Führung um 10
Uhr
3 Familie Anschau Rambow
bei Kleinow
3 Frau Dittmar, Kümmernitztal
3 Frau Drees, Fehrbellin – Füh-
rung um 14 Uhr
3 ElbgartenWittenberge
3 Kloster Stift zum Heiligen-
grabe – ab 11:15 Uhr geöffnet,
Führung um 14 Uhr
3 Der Alpakahof, Plattenburg
OT Rambow
3 Kombucha-Studio & Krea-
tiv Manufaktur, Stüdenitz –
Führung um 14 Uhr
3 Gärtnerei Teske, Pritzwalk
OT Seefeld
3 Trägerverbund Burg Len-
zen e. V., Burgpark – Führung
um 12:30 Uhr
3 Schaugarten Arche, Heili-
gengrabeOT Papenbruch – Füh-
rungen um 11 und 14 Uhr

Ein be-
sonderer Tipp für
Rambow: Familie An-
schau öffnet an die-
sem Tag im Rahmen
der Offenen Gärten
nicht nur ihrenGarten,
sondern auch ihr fast
300 Jahre altes Fach-
werkhaus anlässlich
des Tags des offenen
Denkmals – ein Besuch
lohnt sich also. WS

2 Die teilnehmenden
offenen gärten sind
vor ort an einer ein-
heitlichen beschilde-
rung zu erkennen. eine
übersicht sowie weite-
re informationen gibt
es unter: www.dieprig-
nitz.de/gaerten

Tag der Offenen Gärten
in der Prignitz.
Fotos: Wirtschaftsförderge-
sellschaft Prignitz, Adobe
Stock/Christian Palent

Architektur, Soljanka
und Muscheleis
Stadtbibliothek Pritzwalk lädt zum Tag des offenen
Denkmals ein, den Bau der 70er Jahre neu zu entdecken

Pritzwalk. Zum Tag des of-
fenen Denkmals, dem 13.
September, ladender Sachbe-
reich Bildung, Denkmalschutz

und Kultur der Kreisverwaltung
Prignitz und die Stadt Pritzwalk
ein, die Pritzwalker Stadtbiblio-
thek unddas Stadtarchiv (neu) zu
entdecken. Bundesweit öffnen
an diesem Tag historische Ge-
bäude unter dem Motto „Netz-
werke:Denkmale und Infrastruk-
tur“ ihre Pforten und geben inte-
ressierten Besucherinnen und
Besuchern seltene Einblicke.

StaDtbibliotHek PritzWalk
alS zeugniS Der oSt-moDerne

In Pritzwalk steht mit der Biblio-
thek ein ganz besonderer Bau im
Fokus der Aufmerksamkeit: Seit
seiner Errichtung in den Jahren
1977/78 befindet sich das Ge-
bäude in weitgehend unverän-
dertemZustand – sogar der origi-
nale Teppichboden und das Mo-
biliar sind noch vorhanden – und
ermöglicht somit einen unmittel-

Ein letztes Mal
in diesem Jahr
Die „Offenen Gärten der Prignitz“ laden am mor-
gigen Sonntag zum Entdecken und Entspannen ein

Flohmarkt
in Haaren

Haaren. Zum 25. Dorf-Floh-
markt lädt Haaren – zwischen
Kletzke und Bad Wilsnack gele-
gen – am Samstag, dem19. Sep-
tember, von 8 bis 14 Uhr ein. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt. Es
gibt selbst gebackenen Kuchen,
Kaffee und Herzhaftes. Bei
dauerhafter Regenvorhersage
fällt der Flohmarkt aus. WS

Dirndl raus,
Lederhose an!
wittenberge. Am Freitag,
dem 18. September, feiert die
Wittenberger Schützengilde
1582 e. V. in der Parkstraße 31 A
ab 18 Uhr ihr Oktoberfest. Für
das richtigeWiesn-Feeling ist ge-
sorgt: Bratwurst, Brezeln und Le-
berkäse, kühle Getränke und je-
deMengegute Launewartenauf
die Gäste. Ein DJ sorgt mit Party-
und Oktoberfestmusik für Stim-
mung – und natürlich darf auch
getanzt und ausgelassengefeiert
werden, teilen die Veranstalter
mit. Traditionsgemäß darf beim
Oktoberfest die passende Tracht
nicht fehlen: Wer im Dirndl oder
in Lederhose kommt, erhält ein
Freigetränk! Tracht ist natürlich
keinMuss. Der Eintritt ist frei!WS

Foto: Adobe Stock/Mike Orlov

Apfelmarkt in Wittenberge
wittenberge. Der Biosphäre-
Apfelmarkt findet am Samstag,
dem19.September,von13bis17
UhraufdemPaul-Lincke-Platz vor
dem Kultur- und Festspielhaus in
Wittenberge statt. Das Biosphä-
renreservat Flusslandschaft Elbe-
Brandenburg und die Stadt Wit-
tenberge laden zu Sortenbestim-
mung, Beratung und regionalen
Angeboten rund um den Apfel
ein. ImMittelpunkt steht die Sor-
tenausstellung.
PomologinUrteDelftbestimmt

mitgebrachte Äpfel und Birnen
und gibt Hinweise zu Sorte, An-
bau und Pflege. Die Mitarbeiten-
den des Biosphärenreservats be-

raten zudem zur Sortenwahl und
zu Obstgehölzen. An den Markt-
ständen gibt es Informationen,
kreative Angebote rund um den
Apfel undMusik.
Für das leiblicheWohl der Gäs-

te sorgen der Kuchenbasar des
Marie-Curie-Gymnasiums Wit-
tenberge, der Weltladen und
weitere Anbieter. WS

Foto: Adobe Stock/Inga Nielsen

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 15.09. bis 19.09.
Bestes Fleisch aus unserer Prignitz:
• Kasslerrippchen, goldgelb geräuchert 1 kg 4,44 €
• Frischer Schweinekamm, mit Knochen, im Stück 1 kg 7,99 €
• Schinkengulasch, vom Landschwein 1 kg 8,88 €
• Kletzker Rostbratwurst, gebrüht 100 g 0,89 €
• Frisches Rinderhackfleisch, beste Qualität 100 g 1,49 €
Wir verabschieden den Sommer

und begrüßen den Herbst…mit einem

GRILLFEST
am Freitag, den 18.09.

von ca. 11 bis 14 Uhr vor unserem Geschäft in Kletzke

Unsere Angebote am Freitag, den 18.09.:
• Pökeleisbein 1 kg 4,99 €
• Kasslerkamm 1 kg 7,77 €
• Lose Wurst 1 kg 8,88 €

– Nur solange der Vorrat reicht ! –

033969 207994
info@klostergartenhotel.de

Stift Marienfließ 10, 16945 Stepenitz

SONNTAGSBRUNCHES
jeweils 10-14h, 33 € p.P.

Infos und weitere Termine:
www.klostergartenhotel.de

27.09.2026
25.10.2026
15.11.2026
13.+20.12.2026
31.12.2026, ab 20 Uhr
Fondue-Abend, 45 € p.P.
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Dieser trägt die TagedesGesell-
schaftsspiels am 19. September
von 10 bis 20 Uhr sowie am 20.
September, dem Weltkindertag,
von 10 bis 16 Uhr im Jugendfrei-
zeitzentrum EFFI, Wittenberger
Straße 91-92, aus.
„Wir rechnen an beiden Tagen

mit zahlreichen Familien, Erwach-
senen und Kindern“, so Michael
Hann. „Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Eintritt ist frei!“
Brettspiele zahlreicher Verlage

kommen auf den Tisch. Es sind al-
le eingeladen, um gemeinsam
neue Spiele auszuprobieren, um
Spaßzuhaben.DieMitstreiterdes
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Wir beraten Sie gern!

Sommerfest in Buchholz

Ein Sommerfest wird am Samstag,19. September 2026, in
Buchholz gefeiert. Das Programm läuft von 14 bis 21 Uhr
rings um das Feuerwehrgerätehaus. Die Kaffeetafel mit

reichlich Kuchen steht im Gerätehaus. Auch die Feuerwehr
kümmert sich um die Versorgung der Festgäste. Musik darf
beim Sommerfest natürlich nicht fehlen. Sie wird von DJ Heiko
gespielt. Für die Kinder stellt der Pritzwalker Sportverein 1911
e.V. seinen Spieleanhänger zur Verfügung und es gibt eine
Hüpfburg. Die Dorfgemeinschaft hat sich außerdem für die
Unterhaltung der großen und kleinen Gäste unterschiedliche
Spiele ausgedacht. Text: WS, Foto: Stadt Pritzwalk

Schwarze Grütze – Das Besteste!

Auchnach Jahren strotzendie Liederder„SchwarzenGrütze“ vor
Aktualität. Es macht sich eben bezahlt, dass Dirk Pursche und
Stefan Klucke nie dem tagespolitischen Kleingeist hinterherge-

hechelt sind. Sie zeigen, dass Gesellschaftskritik auch ohne Politiker-
Bashingauskommt. Es ist einMarkenzeichender „SchwarzenGrütze“,
fein geschliffenen Wortwitz mit musikalischem Können zu verbinden,
und ihre bitterbösen gesellschaftlichen Seitenhiebe virtuosmit Spaß an
der Sprache zuwürzen.AmSonntag, dem20. September, tritt dasDuo
um15Uhr inOlafsWerkstatt inNeustadt (Dosse) auf. Extradafürhaben
sich die beiden dazu bereit erklärt, Liederwünsche des Publikums zu er-
füllen.Wer einen bestimmten Song hörenwill, notiert ihn auf derWer-
bekarte zum Abend und gibt sie in der Werkstatt ab oder schickt eine
Mail an o.werkstatt@t-online.de. Text: WS, Foto: Schwarze Grütze

2 Info: Das programm beginnt um 15 uhr. karten unter 033970/14423
oder www.olafs-werkstatt.de. Ab 14 uhr gibt es kaffee und kuchen.

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom Ver-
ein für Niederdeutsch im Land Branden-
burg e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe Leserin-
nen und Leser, viel Vergnügen beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Will een in d’ Dörp watt Neiet weeten,
watt süss in keene Zeitung steiht,

brukt blot Mudder Schmoken froagen;
de Ollsch weet öwerall Bescheid.

Se weet, wer d’ Fenster morgens uppmöckt
un wer klock tein erst uppstein deit;

weet, watt in d’ School de lütten Kinner
an Fiewen, Veern un Dreien hemm
un watt de Lüd ganz oft un heimlich
an Furrer vör ehr Höhner klemm’.

Se weet, watt in den Kroch vertellt wärd
un weet ok, wer ammeisten süppt;

weet, wer sick bi de Arbeet krank stellt
un nachts in fremde Betten krüppt.

Wenn ehr een fröcht: „Is daet ok woahr?“
secht Mudder Schmoken frech: „Na kloar.

Ick bün nich neilich, kann nich lögen
un kann de Minschen nich bedrögen.
Un wer van Dörpzeitung watt secht,
is niederträchtig un rädt’ schlecht.“

„Nee“, gnurrt Oll Möllersch:
„De hätt recht.“
Ernst Stadtkus

Mudder
Schmoken, de
Dörpzeitung

Glöwen. Einen besonderen
Gast erwartet Glöwen am Frei-
tag, dem 2. Oktober. Der Jour-
nalist und Autor Hajo Schuma-
cher alias Achilles liest um 19
Uhr in derAula derGrundschu-
le Glöwen aus seinem ak-
tuellen Berlin-Krimi „Der
Tod hat einen langen
Atem“. Die Lesung findet
im Rahmen des Einheits-
laufs / Unity Ultra Run
statt.
Im dritten Band seiner

humorvollen Krimireihe
um Kommissar Peer Pedes
trifft Laufsport auf einen
mysteriösen Mordfall.
Während eines 161 Kilo-
meter langen Ultra-Mara-
thons entlang der ehema-
ligen Berliner Mauer wer-

den einzelne Körperteile ent-
deckt. Gemeinsam mit seiner
Kollegin Stephanie versucht
Peer Pedes, die grausamen
Funde aufzuklären. Die Ermitt-
lungen führen tief in die Berli-

ner Geschichte, in dieWelt
der Laufsucht und zu
einer verlorenen Liebe
mit fatalen Folgen.
Achilles verbindet

Spannung mit schwar-
zem Humor und
nimmt dabei die Welt
der Läufer ebenso
unterhaltsam wie
pointiert unter die Lu-
pe. Damit passt die
Lesung hervorragend
zum Einheitslauf, der
sportliche Herausfor-
derung, Erinnerung
an die deutsche Tei-
lung und Begegnung
miteinander verbindet.
Der Eintritt ist frei. Die

Veranstalter freuen sich über
Spenden: 50 Prozent gehendi-
rekt an das Hospiz „Weiße
Berge“ in Wittenberge, die
übrigen 50 Prozent unter-
stützen die Arbeit des För-
dervereins, der den Einheits-
lauf aktiv begleitet. WS

Neuer Krimi: Der Tod
hat einen langen Atem.
Foto: Anne Hufnagl, Cover:
Droemer Knaur Verlag

Krimi, Laufsport
und Berliner
Abgründe
Hajo schumacher liest am 2. Oktober in Glöwen

„Stadt-Land-Spielt!“ –
und Perleberg ist dabei
Familien und spielbegeisterte sind am 19. und 20.
september zum gemeinsamen spielen eingeladen

PerleberG. Jedes Jahr im Sep-
tember heißt es in ganz Deutsch-
land „Stadt-Land-Spielt!“. An 44
Standorten wird im Rahmen die-
ses Non-Profit-Projekts am Wo-
chenende 19. und 20. September
landauf, landab gespielt.
„Durch die Unterstützung der

Stadt Perleberg könnenwir in die-
sem Jahr die deutschlandweite
Spieleaktion das ersteMal auch in
der Prignitz umsetzen“, freut sich
Michael Hann, Vorstandsvorsit-
zender des Prignitzer Gesell-
schaftsspiele-Vereins.

Prignitzer Gesellschaftsspiele-
Vereins erklären die Spielregeln,
sodass schnell gespielt werden
kann.
Michael Hann meint: Spielver-

gnügen ist garantiert, die Aus-
wahl an Karten-, Geschicklich-
keits-oderPartyspielen fürKinder,
FamilienundErwachsene istgroß.
Dabei konntenAmigo, Asmodee,
Denkriesen, Hans im Glück Ver-
lag, HeidelBÄR Games, Jumbo,
KENDI, Kosmos, Pegasus, Piatnik,
Ravensburger und SimbaToys mit
Zoch und Noris als Sponsoren ge-
wonnen werden.
Weitere Partner sind das Deut-

sche Spielearchiv der Stadt Nürn-
berg, das Spielezentrum Herne
sowie das Drüberholz-Spielezent-
rum. Unterstützt wird das Projekt
zudem vom Spieleverlage e.V.
„Stadt-Land-Spielt!“ findet

seit 2013 immer Mitte Septem-
ber statt.Das Spielewochenende
willMenschenüberGrenzen von
Herkunft, Generationen, sozia-
ler Herkunft sowie psychischer
Verfassung hinaus verbinden.
Mit großem Engagement von
Spieleverlagen und Unterstüt-
zernwill man das Kulturgut Spiel
fördern. WS

2 Interessierte besucher finden
alle Infos dazu auf der Homepage
www.stadt-land-spielt.de sowie
auf dem Instagram-Account des
prignitzer gesellschaftsspiele-
Vereins „spieleverein_prignitz“.

Foto: Adobe stock/
Jitka svetnickova
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WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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rat Christian Müller. Er konnte
am 5. September den Spenden-
check an Stephan Michelis, Lei-
ter des Hospizes, und den Ver-
einsvorsitzenden Christian Rich-
ter im Namen des Landkreises
und der Sparkasse überreichen.

Der vom Förderverein Prig-
nitzer Hospiz e.V. initiierte
„Spendenlauf 2026“ führte die
Teilnehmenden von Bad Wils-
nack über Groß Lüben, Bälow,
Sandkrug und Hinzdorf bis zum
Hospiz in Wittenberge. Je nach
gewählter Fortbewegungsart
gingen die Sportler und Sportle-
rinnen zu unterschiedlichen Zei-
ten an den Start, bevor sie ihr ge-
meinsames Ziel in Wittenberge
erreichten. Insgesamt konnten
über 160 Teilnehmende mehr als
17000 Euro erlaufen.
UnterdenLaufendenwarauch

Landkreis-Mitarbeiterin Franzis-
ka Hückel: „Ich musste nicht lan-
ge überlegen, ob ich beim Hos-
pizlauf mitmache. Zu wissen,
wofür man heute an den Start
gegangen ist, hat mich noch mal
ganz anders motiviert. Und dass
ich dann auch noch gemeinsam
mitmeinen Kolleginnen undKol-
legen laufen konnte, war ein zu-
sätzlicher Spaßfaktor.“ WS

Prignitz. Der Elberadweg
gehört zu den bekanntesten
und beliebtesten Radfernwe-
gen Deutschlands – und bietet
damit auch den touristischen
Betrieben in der Prignitz eine
attraktive Möglichkeit, auf sich
aufmerksam zu machen. Für
2027 werden Gastronomie-
und Beherbergungsbetriebe
imUmkreis vonbis zu siebenKi-
lometern zur Elbe gesucht, die
sich über die offiziellen Ver-
marktungskanäle des Elberad-
weges präsentieren möchten.
Dazu gehören insbesondere
die Broschüre zum Elberad-

weg sowie dieWebseite des El-
beradweges. So können sich
Gastgeber und Gastronomen
genau dort präsentieren, wo
sich Radreisende vor und wäh-
rend ihrer Tour über Übernach-
tungs- und Einkehrmöglichkei-
ten informieren.
Das Potenzial ist groß: Laut

ADFC-Radreiseanalyse 2025
belegt der Elberadweg Platz 1
der meistbefahrenen Radfern-
wegeDeutschlands. Radreisen-
de mit mindestens drei Über-
nachtungen geben durch-
schnittlich rund 133 Euro pro
Person und Tag aus. Auch in der

Prignitz ist die Nachfrage sicht-
bar: Aktuelle Zählungen zeigen
für den rund 90 Kilometer lan-
gen Abschnitt im Lenzener Be-
reich an Wochenendtagen
durchschnittlich 134 Radfahre-
nde.
„Mit der gemeinsamen Ver-

marktung möchten wir dafür
sorgen, dass die Radreisenden
nicht nur den Elberadweg und
unsere Landschaft wahrneh-
men, sondern auch die Gastge-
ber und Gastronomen entlang
der Strecke entdecken. Die Prä-
senz in der Broschüre und auf
derWebseitedesElberadweges
bietet den Betrieben die Chan-
ce, genau diese Zielgruppe di-
rekt zu erreichen und mehr
Gäste zum Einkehren und
Übernachten zu gewinnen“,
sagt Jacqueline Fuhrmann,
Radwegekoordinatorin der
Wirtschaftsfördergesellschaft
Prignitz mbH.

Parallel dazu wird der Elbe-
radweg im Projekt „Elberad-
weg Goes Future“ weiterent-
wickelt. Eine aktuelle Online-
befragung richtet sich auch an
die touristischen Betriebe ent-
langder Strecke. Ihre Erfahrun-
gen und Einschätzungen sol-
len helfen, Bedarfe zu erken-
nen und den Radweg als tou-
ristisches Angebot zukunftsfä-
hig weiterzuentwickeln.
Wer seinen Gastronomie-

oder Beherbergungsbetrieb
2027 über die Broschüre und
WebseitedesElberadweges ver-
markten möchte, kann sich
noch bis zum 20. September
2026 bei Jacqueline Fuhrmann,
Radwegekoordinatorin der
Wirtschaftsfördergesellschaft
Prignitz mbH, unter 03876-
30741920 oder info@dieprig-
nitz.de melden. WS

2 Onlinebefragung unter:
https://umfrage.elberadweg.de

Foto: Jacqueline Fuhrmann

Mit dem Elberadweg
sichtbar werden
Betriebe können sich noch bis 20. September
für die Vermarktung über Broschüre und
Webseite des Elberadweges melden

Laufen für einen
guten Zweck
Beim Spendenlauf für Wittenberger Hospiz kamen 17 000 Euro
zusammen. Sparkasse übergab Spendenscheck über 5000 Euro

„Als Sparkasse sind wir fest in
der Region verwurzelt und
möchten dort Verantwortung
übernehmen, wo unsere Unter-
stützung konkret etwas bewir-
ken kann. Der Hospizlauf verbin-
det Bewegung und Gemein-
schaftmiteinembesonderswich-
tigen Anliegen: der Begleitung
schwerstkranker Menschen und
ihrer Angehörigen. Mit unserer
Spendemöchtenwir die wertvol-
le Arbeit des Hospizes unterstüt-
zen und zugleich dazu beitragen,
dieses wichtige gesellschaftliche
Thema stärker ins Bewusstsein zu
rücken“, sagte der Vorstandschef
der Sparkasse Prignitz, Markus
Volke.

Freudestrahlend haben es die
Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der Kreisverwaltung ins
Ziel geschafft beim Spenden-
lauf zugunsten des Wittenber-
ger Hospizes „Weiße Berge“.

Wittenberge. 22 Kilometer,
brennende Muskeln, Schweiß
und trotzdem viel Motivation:
Beim Spendenlauf zugunsten
des Wittenberger Hospizes
„Weiße Berge“ stand am Sams-
tag, dem 5. September, nicht die
sportliche Bestleistung imMittel-
punkt. Vielmehr ging es darum,
gemeinsam ein Zeichen für die
Hospiz- und Palliativarbeit in der
Region zu setzen.
Auch Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter des Landkreises Prig-
nitz und der Sparkasse Prignitz
waren aufgerufen, sich auf den
Weg zumachen – ganz gleich ob
zu Fuß, laufend oder mit dem
Fahrrad. Die Sparkasse Prignitz
stellte 5000 Euro als feste Spen-
densumme zur Verfügung, un-
abhängig von der Anzahl der
Mitarbeitenden und den ge-
sammelten Kilometern. Die
Spende kommt der Einrich-
tung zugute.
Anlässlich des fünfjähri-

gen Bestehens des Prig-

nitzer Hospizes hatte Landrat
ChristianMüller (SPD) die Ein-
richtung im Frühjahr besucht
und eine Linde auf dem
Außengelände gepflanzt. Der
Besuch gab den Anstoß, nach
weiteren Möglichkeiten zu su-
chen, umdiewichtigeArbeit des
Hospizes zu unterstützen. Dazu
bot der Hospizlauf nun die per-
fekte Gelegenheit.
„Heute zählt nicht, wer am

schnellsten ist oder wer die
meisten Kilometer schafft. Ent-
scheidend ist, dass viele Men-
schen gemeinsam für eine gute
Sache in Bewegung kommen.

Wir als Landkreis nehmen mit
unseren Mitarbeitern erstmals
am Lauf teil. Darüber freue ich
mich und ich danke der Sparkas-
se, dass sie diese Aktion und das
Hospiz mit 5000 Euro unter-
stützt. Diese Spende kommt
einer Arbeit zugute, die für
schwerkranke Menschen und
ihre Familien von unschätzba-
rem Wert ist“, freute sich Land-

Stefan Plutniok von der
Sparkasse Prignitz und
Landrat Christian Müller
übergeben die Spende von
5000 Euro an Stephan Mi-
chelis und Christian Richter.
Fotos: Landkreis Prignitz

Entscheidend ist,
dass viele Menschen
gemeinsam für eine

gute Sache in
Bewegung kommen.

ChristianMüller (SPD)
Landrat

FEUERWEHR-
HELDEN 2026
GESUCHT!

maz-online.de/
feuerwehrheld

Jetzt
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held/in

nominieren!

Die Aktion wird
ermöglicht durch
unsere Partner:
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Flexibel bleiben
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• kein Risiko
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• kein Risiko
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• feste Laufzeit
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PAirleberg
Ballonfestival 2026
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TICKETS
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Kulturscheune Schilde
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Oldtimerfreunde Perleberg

• Ballonstart am Tag
• Ballonglühen am Abend
• Programm für die
Ganze Familie
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DerHerbst ist eine gute Zeit, um
die Grundlagen für ein artenrei-
ches Frühjahr zu legen.Wer sich
imnächsten Jahraneinerpräch-
tigen Wildblumenwiese erfreu-
enwill, kann jetzt aussäen. „Der
Herbst ist Pflanzzeit für Bäume,
Hecken, Sträucher und Stau-
den. Aber auch Saatzeit. Der
September ist besonders für
mehrjährige Blumenmischun-
gen vorteilhaft. VieleWildpflan-
zen sind Kaltkeimer oder benö-
tigen die herbstliche Feuchtig-
keit, um im nächsten Jahr kräf-
tig auszutreiben“, erklärt Corin-
naHölzel,Garten-Expertinbeim
Umweltverband BUND.
Wichtig ist, dass die Fläche

während der ersten Wochen
nach der Aussaat niemals ganz
austrocknet. „Die meisten Gar-
tenböden sind für eine klassi-
sche Blumenwiese zu nährstoff-
reich. Auf diesem fettem Boden

wachsen Gräser besonders
schnell und verdrängen die
lichthungrigen, oft zierlichen
Wildblumen. Eine artenreiche
Magerwiese benötigt hingegen
einen nährstoffarmen Unter-
grund“, so Hölzel. Der Boden
sollte schrittweise vorbereitet
werden:
Nährstoffüberschuss re-

duzieren: Eine bestehende Ra-
senfläche sollte vor dem Um-
bruch mehrmals tief gemäht
unddas Schnittgut sollte konse-
quent entfernt werden.
Sand einarbeiten: Um die

Bodenstruktur abzumagern,
werden etwa 5 bis 10 Zentime-
ter Sand (ungewaschener Gru-
bensand oder feiner Kies) in die
obere Erdschicht eingearbeitet.
Abtrag der Humusschicht:

Bei extrem nährstoffreichen Flä-
chen kann es notwendig sein,
die oberste, dunkle Humus-

schicht komplett abzutragen,
um direkt auf dem mageren
Unterboden zu starten.
Damit die Aussaat der Wild-

blumenwiese gelingt, muss das
Saatgut direkten Kontakt zum
Boden haben. Ein einfaches
Ausstreuen auf eine bestehen-
de Rasenfläche führt fast nie
zum Erfolg, da die Grassoden
den Keimlingen keine Chance
lassen. Der BUND rät für die
Neuanlage einer Blumenwiese:
Blanke Erde schaffen: Vor

dem Aussäen müssen die Gras-
soden abgetragen oder unter-
gegraben werden. Die Fläche

sollte feinkrümelig und frei von
Wurzelunkräutern sein.
Saatgut vorbereiten: Da

viele Saatgutmischungen sehr
feine Samen enthalten, emp-
fiehlt es sich, das Saatgut mit
Sand oder Sägemehl zu mi-
schen(Verhältnisetwa1:3).Dies
vergrößert das Volumen und er-

keimer und dürfen nicht mit Er-
de bedecktwerden. Es reicht
aus, die Samen mit Walze
oder Trittbrett fest anzu-
drücken. So wird der
notwendige Kontakt
zumWasser hergestellt.
„Für eine dauerhaft

erfolgreiche Blumenwie-
se ist die Wahl des Saat-

guts entscheidend. Im Na-
turgarten liegt der Fokus auf

heimischen Wildpflanzen, die
perfekt an die hiesigen Insekten
angepasst sind. Viele dieser Ar-
ten, wie die Kornrade oder die
Kornblume, sind in der freien
Landschaft selten geworden
undfinden imGarteneinwichti-
gesRückzugsgebiet“, soHölzel.
Nach dem Bauerngarten-

Prinzip können auch Nutz- und
Zierpflanzen direkt kombiniert
werden, um natürliche Sy-
nergien zu schaffen.
3 Acker-Ringelblumen (Ca-
lendula arvensis) verbessern die
Bodengesundheit und wirken
gegen Nematoden.
3 Rainfarn: lockt vieleWildbie-
nen und Schmetterlinge an.
Kann außerdem als Pflanzen-
jauche zubereitet gegen Schad-
insekten und Pilzbefall der Kul-
turpflanzen helfen.
3 Kräuter und Speise-Lauch-
artenbietenNahrung für Insek-
ten und sind zudem in der Kü-
che nutzbar. WS

Foto: Adobe Stock/LianeM

Herbstzeit
ist Saatzeit
Jetzt sollte die prächtige Blumenwiese für
das nächste Jahr vorbereitet werden

möglicht eine gleichmäßige
Verteilung auf der Fläche.
Gleichmäßig ausstreuen:

Die Mischung wird am besten

imKreuzgangausgebracht, ein-
mal längs und einmal quer.
Bodenschluss herstellen:

Wildblumen sind meist Licht-

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 12.09. bIs 18.09.2026

Sie können diese Woche
einiges erledigen, was erst
in der nächsten Zeit an-
steht. Dank der jetzt über-
mäßig vorhandenen
Energie sind Sie zu vielem
fähig. Dadurch lassen sich
Vorteile erzielen.

Machen Sie sich bitte
keine Sorgen, wenn Sie
diese Woche einer ziem-
lich unliebsamen Aufgabe
nachkommen müssen. So
kompliziert, wie Sie offen-
bar denken, ist diese
Sache nämlich nicht!

Diese Woche wird man Sie
mit hoher Wahrschein-
lichkeit zu einer unpas-
senden Zeit rufen. Doch
das, worum es sich han-
delt, rechtfertigt diese
Maßnahme, wie Sie wohl
werden zugeben müssen.

Die Tüchtigkeit ist eine
Ihrer größten Tugenden.
Nun kommt auch noch
Gelassenheit hinzu, und
beides zusammen ergibt
ein unwiderstehliches
Rüstzeug zur Bewältigung
der Arbeiten.

Durch eine Indiskretion
erfahren Sie diese Woche
Neuigkeiten, die Sie über-
raschen sollten. Es ist
somit kein Wunder, dass
Sie allerbester Laune sind.
Nur einen versetzt das in
großes Staunen.

Sie haben vermehrt den
Eindruck, dass sich alle
auf Sie eingeschossen
haben. Es ist an der Zeit,
die Strategie zu ändern.
Sie können nur gewinnen,
wenn Sie bessre Argu-
mente haben.

Ein wundervolle Woche
liegt vor Ihnen: Niemand
stört, und Sie können all
das tun, was Sie schon
lange tun wollten. Außer-
dem könnte der Tag eine
Überraschung bergen, die
Ihnen gefällt.

Natürlich haben Sie die
Lage unter Kontrolle,
auch, wenn einige Stim-
men das Gegenteil
behaupten. Mit Souveräni-
tät reagieren Sie am aller-
besten, um jene zum Ver-
stummen zu bringen.

In die Privatangelegenheit
eines Menschen sollten
Sie sich nicht einmischen.
Sie selbst würden das ja
auch nicht schön finden.
Anders sieht es aus, wenn
jemand Ihre Meinung
erfragt.

Mit Ihrem Engagement
beeindrucken Sie inzwi-
schen auch jene Men-
schen, welche Ihnen
gegenüber bislang ledig-
lich Vorbehalte hegten.
Das ist doch wirklich ein
Grund, sich zu freuen!

Nachdem Sie kürzlich
einen kleinen Erfolg ver-
buchen konnten, machen
sich diese Woche ein paar
Bittsteller an Sie heran.
Zeigen Sie ihnen die kalte
Schulter, denn es war
allein Ihre Arbeit.

In ein Projekt haben Sie
viel Zeit und Mühe ge-
steckt, doch jetzt plötz-
lich behandeln Sie es arg
stiefmütterlich. Wieso
das? Haben Sie die Lust
verloren, die Sache wei-
ter zu verfolgen?
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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jetzt ein weiteres Highlight
nach den Sommerferien.“ Die
Stadt hat das Vorhaben gern
unterstützt, hilft bei ordnungs-
rechtlichen Fragen sowie durch
Unterstützung aus dem Kultur-
amt und dem Betriebshof. „Wir
bekommen hier sehr professio-
nelle Hilfe“, zeigt sich André
Berlin dankbar.
Wie kommt man auf die Idee,

in PerlebergeinBallonfestival or-

auch in der Region und darüber
hinaus haben sich Zuschauer be-
reits angesagt, es gibt Anfragen
zu den Gutscheinen sogar aus
Österreich, soAndréBerlin.Über
2000 Teilnehmer hatten an der
Verlosung teilgenommen. Bür-
germeister Axel Schmidt zog am
vergangenen Dienstag, am Ran-
de des Ausschusses für Soziales,
Bildung, Jugend, Kultur, Sport
und Tourismus in Sükow die Ge-
winnerin. Über eine Ballonfahrt
für zwei Personen kann sich Syl-
via Heumann aus Meyenburg
freuen.
Mit einem Ballonkorb und

einem großen Werbebanner
warb André Berlin auch hier für
das Großereignis. Er informierte
dieAusschussmitgliederüberdas
Ballonfestival und dessen Höhe-
punkte. So können die Besucher
dieHeißluftballonehautnaherle-
ben. Am Freitag- und Samstag-
abend gibt es das Ballonglühen.
Dazu werden die Ballone im Takt
der Musik zum Leuchten ge-
bracht und schaffen somit eine

Perleberg. Vom 18. bis 20.
September findet auf dem Ge-
lände der Oldtimer-Freunde Per-
leberg am Eichhölzer Weg erst-
mals das Pairleberg Ballonfesti-
val statt. Auf rund zehn Hektar
Veranstaltungsfläche verbindet
das Festival die Faszination Bal-
lonfahrt mit Familienprogramm,
Musik, Unterhaltung und be-
sonderen Aktionen rund um das
Ballonfahren. Die Brüder André
und Stefan Berlin wollen unten
demMotto „Perleberg hebt ab“
ein neues Veranstaltungsformat
für Perleberg und die gesamte
Prignitz entstehen lassen und
Besucher ausder Regionundda-
rüber hinaus ansprechen.
Bürgermeister Axel Schmidt

(parteilos) freut sich über das
Engagement der privaten Ver-
anstalter. „Mit dem neuen Hö-
hepunkt im Perleberger Veran-
staltungskalender haben wir

ganisieren zu wollen? André
Berlin, der in Schilde unter ande-
rem Konzerte organisiert, hatte
festgestellt, dass eine Band mit
einem Ballonfahrer zusammen-
arbeitet, der unter anderem bei
der Kieler Woche agiert. Der
Kontakt war schnell hergestellt
und die Idee wuchs.
Es gab erste Kontakte zur

Stadt Perleberg und mit dem
Hagen gab es den zunächst ge-
planten Veranstaltungsort.
„Doch inzwischen wissen wir,
dass die Fläche nicht ausreichen
würde. Dankenswerterweise
halfen die Perleberger Oldti-
mer-Freunde aus, stellen nun
ihr Gelände am Eichhölzer Weg
zur Verfügung. Denn zwölf Bal-
lonteams haben ihre Teilnahme
zugesagt. Diese kommen aus
Mecklenburg-Vorpommern,
Bielefeld, Ostprignitz-Ruppin,
Jena, dem Münsterland und
dem Spreewald“, berichten die
Organisatoren.
Und nicht nur bei den Ballon-

teams ist das Interesse groß,

Perleberg hebt ab
Das Pairleberg Ballonfestival steigt in der Zeit vom
18. bis 20. September: Zwölf Ballonteams sind dabei

In Perleberg steigen
bald die Ballons auf.
Foto: Ballonknipser/Ingo Baasch

Die Mitglieder des Ausschusses
für Soziales, Bildung, Jugend,
Kultur, Sport und Tourismus
werden im Beisein von Bürger-
meister Axel Schmidt (3.v.r.)
und der stellvertretenden Bür-
germeisterin Katrin Schmidt
(5.v.r.) von André Berlin (rechts)
über das Ballonfestival infor-
miert. Foto: Rolandstadt Perleberg/
Renè Hill

unvergessliche Atmosphäre.
Über 200 Gutscheine zum Mit-
fahren wurden schon vergeben,
ist von den Organisatoren zu er-
fahren.Undsobekommeneinige
Besucher die Möglichkeit, sich
Perleberg und die Region von
oben zu betrachten.
Beim Pairleberg Ballonfestival

wird sich auch ein Stück Perle-
berger Geschichte wiederholen,
wenn die Ballonverfolgung der
Oldtimerfreunde stattfindet.
Wie der Chronik zu entneh-

men ist, fand bereits vor fast 100
Jahren in Perleberg eine Ballon-
verfolgung statt, die vom Auto-
und Motorradclub Perleberg or-
ganisiertwurde. Es handelte sich
um eine Veranstaltung, bei der
die Teilnehmer versuchten,
einen bemannten Ballon am Bo-
den mit Fahrzeugen zu folgen.
Es wird für jeden etwas gebo-

ten, sind sich die Veranstalter si-
cher. Für sie ist das Ballonfestival
eine Veranstaltung für die ganze
Familie. Sogibt es einebegehba-
re Ballonhülle und einen Ballon
amKran,Hüpfburg, Bastelange-
bote und Kinderschminken,
Zauberei und Clownerie, Wal-
king-Acts, Info- und Mitmach-
angebote sowie ein abwechs-
lungsreiches Musik- und Büh-
nenprogramm. Dieses gestalten
„Diese Typen“, Red Hot Chili
Peppers Revival, DJ Nick Knight,
Oldtime-Dixie-Band, The Great
Wolinski, Trick Nic, Kati Stern &
Fumsi, Jenny van Bree sowie die
Tanzschule quer durch die Gas-
se.
Übrigens haben Kinder die

Möglichkeit, ihrenKuscheltieren
eineBallonfahrt zuermöglichen.
Dies realisieren die anwesenden
Modellballonteams. WS

2 Info: Am Freitag öffnen sich die
Tore um 15 Uhr, die offizielle Er-
öffnung des Festivals erfolgt
dann um 17 Uhr. Am Sonnabend
und Sonntag beginnt die Veran-
staltung jeweils um 11 Uhr. Wei-
tere Informationen sind auf der
Homepage www.pairleberg-bal-
lonfestival.de zu finden.

Filmabend in Rühstädt
rühstädt. Das NABU-Besu-
cherzentrum Rühstädt zeigt am
Freitag,dem2.Oktober, denDo-
kumentarfilm „Wie geht Na-
tur“. Er bietet Einblicke indas Le-
benswerk des Naturschützers
Michael Succow, der sich wie
kaumein anderer für den Schutz
vonMooren,Wildnis undNatur-
landschaften eingesetzt hat. Er
erzählt zudem die Geschichte
des Nationalparkprogramms,

das Succow1990 initiierte.Nach
dem Film wird zu einer Ge-
sprächsrunde eingeladen. Die
Filmvorführung startet um 19
Uhr im alten Speicher in Rüh-
städt. Der Eintritt ist frei. WS

2 Anmeldung und Rückfragen
bitte unter Tel. 038791/806555
oder per E-Mail: info@naburueh-
staedt.de an das NABU-Besucher-
zentrum Rühstädt.

Wolfshagen feiert heute Herbstfest
Wolfshagen. Der Ortsbeirat
Wolfshagen lädt am heutigen
Samstag, dem 12. September,
zum Herbstfest ein. Es beginnt
um14Uhrmit einemFestumzug
am Ortseingangsschild Wolfs-
hagen, aus Richtung Horst kom-
mend. Der Umzug endet am

Sportplatz in Wolfshagen. Hier
erwarten die Gäste leckere Spei-
sen und Getränke. Außerdem
gibt es eine großeHüpfburg und
Kinderschminken für die Klei-
nen, einen Flohmarkt, Musik,
Tanzundvielesmehr. Es tritt Zau-
berer Kiwara auf. WS

Nervt Ihr
Rücken auch?

Wenn der Rücken nervt, sind oft
die Nerven schuld! Essenzielle
Nährstoffe können wertvolle Un-
terstützung leisten. Der Restaxil
UMP B-Komplex (Apotheke)
vereint eine Vielzahl wichtiger
Nährstoffe. So enthält er z.B. den
Vitamin B-Komplex. Besonders
hilfreich: Thiamin und Vitamin
B12, die zu einer normalen Funk-
tion des Nervensystems beitra-
gen. Vitamin B9, besser bekannt
als Folsäure, spielt hingegen eine
Rolle bei der Zellteilung. Zudem
ist in Restaxil UMP B-Komplex
Calcium enthalten, das zu einer
normalen Signalübertragung
zwischen den Nervenzellen
beiträgt. Uridinmonophosphat
(UMP), ein wichtiger Baustein der
Nukleinsäuren, gibt Restaxil UMP
B-Komplex seinen Namen.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil UMP
B-Komplex
(PZN 16198895)

www.restaxil.de

B-Komplex B-Komplex 
(PZN 16198895)(PZN 16198895)

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Muskulatur ist
sehr verspannt.
Massiere im-
mer vor dem
Schlafengehen
Gel ein. Mor-
gens geht es mir

viel besser im
Vergleich zu den
Tagen, wo ich es
nicht mache.“

Für den
täglichen
Einsatz

Viele Anwender
setzen die Gele
auch ganz unter-
schiedlich ein, je nach Bedarf.
Friederike G. erzählt: „Ich bin
schon lange treue Rubaxx Kun-
din und war sehr gespannt auf
das neue CBD Gel PLUS. Meine
Erwartungen wurden übertrof-
fen, es ist wirklich eine Ge-
heimwaffe für alles, was „ziept“.
Knie, Schultern, Nacken − wird
alles eingeschmiert und ent-
spannt sich dann ganz toll.“

Das Rubaxx CBD Gel gibt es
als Klassik und extra hochdo-
siert mit über 1000 mg CBD als
Rubaxx CBD Gel PLUS. Beide
Gele sind mit hochwertigem
Menthol und Minzöl angerei-
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Strapazierte Muskeln und Ge-
lenkzonen können den Alltag
ganz schön ausbremsen. Des-
halb greifen Millionen Men-
schen täglich zu Muskel- und
Gelenkgelen. Besonders be-
liebt: Rubaxx CBD Gel, die
Nr. 1* aus der Apotheke. Was
macht es so besonders?

Wenn Muskeln und Gelenke
nicht mehr mitmachen, sehnt
man sich vor allem nach einem:
spürbarer Entlastung. Genau
hier setzt das Rubaxx CBD Gel
an. Als meistverkauftes CBD
Gel aus der Apothe-
ke* schenkt es ein
Gefühl von Leich-
tigkeit. Wir haben
nachgefragt – hier
sind echte Erfah-
rungsberichte aus
dem Alltag.

Für die Hüfte
Anneliese K. erzählt be-
geistert: „Benutze das Gel

regelmäßig 3-mal am Tag.
Ich kann wieder Spazie-
rengehen und auch Trep-
pen steigen. Die Hüftar-

throse wird nicht heilen,
aber das Gel macht das Le-
ben wieder lebenswerter.“

Für den
Lendenbereich
Auch für Herbert L.

bedeutet die An-
wendung des Gels
mehr Wohlbefin-
den: „Ich habe im-
mer Beschwerden
in der Lenden-

gegend, die ganze

chert, die für den oft beschrie-
benen angenehmen Kühleffekt
sorgen. Die Rubaxx CBD Gele
sind in der Apotheke und on-
line erhältlich.

Rubaxx CBD Gel ist die Nr. 1 in der Apotheke. Wieso überzeugt es so viele Anwender?

Egal ob Knie, Hüfte oder Schulter −
„Das Gel ist der Hammer!“

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 06/2026 • Rubaxx CBD Gel und Rubaxx CBD Gel PLUS sind Kosmetika und enthalten CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
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Für Ihre Apotheke:

Rubaxx CBD Gel
(PZN 16330053)

Rubaxx CBD Gel
PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

Gesundheit ANZEIGE

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

ElbtalklinikKMG

Therapieangebote Führungen
Ernährungsberatung Vorträge

Erfahren Sie mehr: kmg-kl.de/reha-tag-anz
Der Eintritt ist frei.

Samstag, 26. September 2026, 10–14 Uhr
Kommen Sie zum Reha-Tag!

WOCHENSPIEGEL-PARTNERANZEIGEN

ENDLICHWIEDER

HERZKLOPFEN?
...mit unseren Partneranzeigen.

5LOKALESSONNABEND, 12. SEPTEMBER 2026



BrandenBurg. Fast jeder
zweite Handwerksbetrieb in
Westbrandenburg steht in den
kommenden Jahren vor der Fra-
ge, wie es mit dem Unterneh-
menweitergeht.Die 18.NEXXT-
NIGHTam23. Septemberbringt
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, die ihren Betrieb über-
geben möchten, mit potenziel-
lenNachfolgern zusammen.Die
18. Ausgabe der NEXXT-NIGHT
findet in Brandenburg an der
Havel statt. Die Gemeinschafts-
veranstaltung der Handwerks-
kammer Potsdam und der IHK
Potsdam bietet Praxisbeispiele,
Informationen undGelegenheit
zum direkten Austausch.

Wie gelingt eine Betriebs-
übergabe? Welche Entschei-
dungen müssen getroffen wer-
den, undwelche Unterstützung
gibt es? Unternehmen berich-
ten aus eigener Erfahrung über
ihre Nachfolge und die Beglei-

gängen oder Arztterminen und
gemeinsame Freizeitaktivitäten
im Alltag in Anspruch nehmen.
Gerade wenn Angehörige wei-
ter entfernt wohnen oder beruf-
lich stark eingebunden sind,
könne es für Pflegebedürftige
eine große Hilfe sein, wenn je-
mand vorbeikommt, „gemein-
sam mit ihnen einen Kaffee
trinkt, ein Gesellschaftsspiel
spielt, sich unterhält oder mit
demHundGassi geht“, so Kevin
Pump. Für ihn ist dieses Thema
eine Herzensangelegenheit.
Durch Erfahrungen im eigenen
familiären Umfeld wurde ihm
bewusst, wie schwierig es für
viele Betroffene ist, passende
Unterstützung zu finden und
auch den Überblick über Leis-
tungen der Pflegekassen zu be-
halten.

AuchHublitz-Geschäftsführer
Martin Witt begrüßt sein Enga-
gement: „Durch seine persönli-
chen Erfahrungen weiß Kevin,
welche Sorgen und Heraus-
forderungen viele Familien
täglich bewältigen müs-
sen. Unsere angebote-
nen Dienstleistungen
können Menschen
Entlastungen im
Alltag ermögli-
chen.“ Martin
Witt weist
außerdem da-
rauf hin, dass
der monatli-
che Entlas-

tungsbetrag „nicht sofort aus-
gegebenwerdenmuss“. Er kön-
ne über mehrere Monate ange-
spart werden, umdasGuthaben
etwa für einen größeren Einsatz
wie eine intensive Haushalts-
oder eine größere Fensterreini-
gung zu nutzen.

Neben der praktischen Unter-
stützung ist dem Unternehmen
vor allem die Aufklä-
rung wichtig. „Viele
Menschen verschen-
kenMonat für Monat
Geld, das ihnen
eigentlich zu-

steht“, sagtMartinWitt. Ziel des
Unternehmens sei es, Pflegebe-
dürftigen und Angehörigen zu
zeigen, welche Möglichkeiten
siehabenund„denWegdorthin
so einfach wie möglich zu ma-
chen.“

Über die Leistungen und den
Anspruch darauf bietet die Hu-
blitz Gebäudereinigung auch
einekostenloseundunverbindli-
che Beratung. Kevin Pump
nimmt sich Zeit und beantwor-
tet Fragen rund um den Entlas-
tungsbetrag. gd

2 Interessierte erreichen die Hu-
blitz Gebäudereinigung telefo-
nisch unter 03876/616170 oder
persönlich in der Bäckerstraße 20,
19348 Perleberg. Weitere Infor-
mationen unter: https://hublitz-
gebaeudereinigung.de

Das Team der Hublitz
Gebäudereinigung
Foto: Hublitz Gebäude-
reinigung

Viele Menschen
verschenken Monat

für Monat Geld,
das ihnen

eigentlich zusteht.

MartinWitt
Hublitz-Geschäftsführer

Nachfolge
im Handwerk
18. NEXXT-NIGHT bringt Übergeber
und Nachfolger zusammen

tung durch die Handwerkskam-
mer Potsdam oder die IHK Pots-
dam. Weitere Praxisbeispiele
und Gesprächsrunden beschäf-
tigen sich mit der Suche nach
einem geeigneten Betrieb oder
Nachfolger, der Finanzierung
und der Vorbereitung einer
Übergabe.

Die 18. NEXXT-NIGHT richtet
sich sowohl an Unternehmer,
die ihren Betrieb in gute Hände
geben möchten, als auch an
Menschen, die sich mit der
Übernahme eines bestehenden
Unternehmens selbstständig
machen wollen.

ExpertenderHandwerkskam-
mer Potsdam und der IHK Pots-
dam stehen für individuelle Fra-
gen zur Verfügung. Die Veran-
staltung bietet Gelegenheit, di-
rekt mit Unternehmern, Über-
gebern und potenziellen Nach-
folgern ins Gespräch zu kom-
men. WS

PerleBerg. Farbenfrohe
Stoffe, individuelle Mode und
handwerkliches Können berei-
chern seit Kurzem die Perleber-
ger Innenstadt: Bürgermeister
Axel Schmidt (parteilos) besuch-
te Anfang der Woche die neue
Schneiderei von Danielle Natha-
lieNaahEkobo inderBäckerstra-
ße 33 und gratulierte persönlich
zur Eröffnung ihresAteliers „Da-
nity Queen“.

Danielle Nathalie Naah Eko-
bo stammt aus Kamerun und
entdeckte bereits als Jugendli-
che ihre Leidenschaft für das
Schneiderhandwerk. Schon
während ihrer Schulzeit erlern-
te sie die Grundlagen des
Schneiderns und vertiefte ihre
Kenntnisse anschließend über
zwei Jahre bei einer Modede-
signerin in ihrer Heimat. Heute

verbindet sie dieses handwerk-
liche Können mit kreativen
Ideen und bietet ihren Kunden
individuelle Maßanfertigungen
sowie professionelle Ände-
rungsarbeiten an.

Seit dem 1. August befindet
sich ihr Atelier in den Räumlich-
keiten des Spätkaufs in der Bä-
ckerstraße 33. Der neue Stand-
ort entstand durch eine langjäh-
rige Freundschaft der beiden Fir-
meninhaberinnen. Gemeinsam
entwickelten sie die Idee, in den
großzügigen Geschäftsräumen
einen eigenen Schneiderbereich
einzurichten. Durch die zentrale
Lage kann Danielle Nathalie
NaahEkobo ihreLeistungennun
sichtbarer präsentieren und nä-
her an ihrer Kundschaft arbei-
ten.BürgermeisterAxel Schmidt
zeigte sich erfreut über die Neu-

eröffnung: „Jede neue Ge-
schäftsidee und jedes hand-
werkliche Angebot stärken
unsere Innenstadt. Es ist schön
zu sehen, mit wie viel Engage-
ment und Leidenschaft Frau
NaahEkobo ihrenWeggeht. Für
dieZukunftwünsche ich ihr viele
zufriedeneKundinnenundKun-
den sowie viel Erfolg.“

Danielle Nathalie Naah Eko-
bo ist Mutter von zwei Töch-
tern im Alter von neun und elf
Jahren. Neben ihrer Tätigkeit
als Maß- und Änderungs-
schneiderin arbeitet sie zusätz-

lich in einer Tankstelle in der
Hamburger Straße. Für Interes-
sierte ist Danielle Nathalie
Naah Ekobo mittwochs und
samstags jeweils von 9 bis 19
Uhr in ihrem Atelier anzutref-
fen. Änderungsarbeiten kön-
nen darüber hinaus jederzeit
im SpätKauf bei Rohina Sharifi
abgegeben werden. Im Atelier
warten bereits zahlreiche Stof-
fe darauf, zu neuen Kleidungs-
stücken, individuellen Maßan-
fertigungen und kreativen Ein-
zelstücken verarbeitet zu wer-
den. WS

Bürgermeister Axel Schmidt
gratuliert Danielle Nathalie
Naah Ekobo zur Eröffnung
ihres Ateliers „Danity Queen“.
Foto: Stadt Perleberg

Eine gelingende Unternehmensnachfolge sichert das Weiterbeste-
hen des Betriebs. Foto: Adobe Stock/Robert Kneschke

Schneiderei
„Danity Queen“ in
Perleberg eröffnet
Das Atelier von Danielle Nathalie Naah Ekobo
befindet sich in der Bäckerstraße

Fensterputz mit Geld
aus der Pflegekasse
Hublitz Gebäudereinigung informiert zu Finanzierung über den Entlastungsbetrag

PerleBerg. Viele Pflegebe-
dürftige und ihre Angehörigen
wissen nicht, welche Möglich-
keiten sich ihnen mit dem mo-
natlichen Entlastungsbetrag
nach § 45b SGB XI eröffnen. Be-
reits ab Pflegegrad 1 stehenmo-
natlich 131 Euro zur Verfügung,
die für Unterstützungsangebote
im Alltag eingesetzt werden
können. Oft bleibt dieser Betrag
aber ungenutzt, weil Betroffene
nicht wissen, wofür sie ihn ein-
setzen dürfen.

Die Hublitz Gebäudereini-
gung GmbH & Co. KG in Perle-
berg hat sich deshalb nach eige-
nenAngaben für solche Leistun-
gen zertifizieren lassen und will
künftig noch mehr Menschen in
der Prignitz und im Landkreis
Ostprignitz-Ruppin entspre-
chend unterstützen. „Der Be-
darf ist enorm, gleichzeitig gibt
es im Verhältnis nur wenige
Unternehmen, die diese Leistun-
gen überhaupt mit den Pflege-
kassen abrechnen können“, er-
klärt Kevin Pump, rechte Hand
der Geschäftsführung. Anders
als viele Menschen glauben,
könne der Betrag nicht nur für
klassische Pflege- sondern auch
für weitere Dienstleistungen ge-
nutzt werden.

Dazu gehören laut Kevin
Pump etwa Unterstützungen im
Haushalt, Hilfe beim Einkaufen
oder die Fensterreinigung.
EbensokönnenBetroffenedem-
nach Begleitungen zu Spazier-

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/rabatt

oder telefonisch unter 0331 620 49 149

MAZ Digital inkl. Tablet –
jeden Monat über 25% sparen.

384€384€
Ersparnis
in 24 Monaten

Termine / Tagesfahrten/Mehrtagesfahrten Busfahrten 2026
22.10.2026 Einmusikalischer Traumvoller Glanz undGenuss auf Schloss Ballenstedt

wie imMärchen, Nostalgie, inklusive Sektpause, Kaffee und Kuchen 99,- €
27.10.2026 Fischerhof –Mittagessen,Weihnachtswelt und Stendal Aufenthalt p.P. 70,- €
24.10. + 14.11.2026 Einkaufsfahrt nach Polen 46,- €
04.11.2026 Herbstfestmit SchlagerduoDiana +Marco,

Mittagessen, Livemusik, Kaffee, Kuchen 89,- €
10.11. + 16.11.2026 Gänseessen satt in Arendsee und Besuch der ältesten B.-Manufaktur

Salzwedels, Baumkuchenverkostung 82,- €
08.11.2026 Berlintattoo in PK 1 112,- € und PK 2 122,- €
27.11.2026 AdventsfahrtmitMittagessen, Rundfahrtmit gebuchtemReiseleiter

Besuch einer Bäckerei, Kaffee und Kuchen, Gesangsprogramm,Geschenk 89,- €
27.10.2026 Fischerhof –Mittagessen ,Weihnachtswelt und Stendal p.P. 70,- €
29.11.-01.12.2026 Mehrtagesfahrt Lichterglanz inWeimar p.P. imDZ 429,- €
30.12.2026-
02.01.2027 Silvesterfahrt nachHeidelberg, Feier all inklusive 745,- €
08.12.2026 Weihnachtsmarkt Celle
12.12.2026 WeihnachtsmarktWernigerode 49,- €
15.12.2026 Weihnachtsmarkt Lüneburg 39,- €
19.01.2027 Busfahrt und Eintritt zur GrünenWoche 54,- €
21.-23.02.2027 Grünkohltour imAlten Land p.P. imDZ 399,- €
06.03.2027 FrauentagsveranstaltungmitMittag + Kaffee, lustigeUnterhaltung 89,- €
19.-21.03.2027 Leipzigmit Buchmesse p.P. imDZ 399,- €
07.04.2027 Melodienmit Herz , inkl. Busfahrt,Mittagessen, Kaffee und Kuchen
14.-18.04.2027 Zur Tulpenblüte nachHolland

Wir sind Partner der ERGOReiseversicherung ! Änderungen vorbehalten!

Omnibusbetrieb und Reiseveranstalter

HerbstgrüßeHerbstgrüße

Omnibusbetrieb und Reiseveranstalter, Inh. Silvia Schindler, BadWilsnacker Str. 8
19336 Bad Wilsnack, GT Klein Lüben

Tel.: 038791-569608, mobil: 0176 96183368, Fax: 038791- 568386
www.schindler-reisen.de, info@schindler-reisen.de
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Einfacher um öffentliche
Aufträge bewerben
Im August startete das sogenannte Best-Bieter-Prinzip –
Es soll den Aufwand für Handwerksbetriebe reduzieren

BrandenBurg. Handwerks-
betriebe sollen sich in Branden-
burg künftig einfacher um öf-
fentliche Aufträge bewerben
können. Mit dem 25. August
gestarteten Best-Bieter-Prinzip
müssen bestimmte Eignungs-
nachweise nicht mehr von allen
Bietern bereits mit dem Ange-
bot vorgelegt werden. Soweit
möglich, werden sie erst von
dem Unternehmen oder den
Unternehmen verlangt, die tat-
sächlich für den Zuschlag in Be-
tracht kommen. Darauf weist
die Handwerkskammer Pots-
dam hin.
Wer sich an einer öffentlichen

Ausschreibung beteiligt, muss-
te bislang häufig bereits zu Be-
ginn zahlreiche Nachweise und
Unterlagen einreichen, unab-
hängig davon, ob das eigene

Angebot später überhaupt für
den Zuschlag infrage kam. Mit
dem Best-Bieter-Prinzip soll sich
das ändern. Soweit es das je-
weilige Vergabeverfahren zu-
lässt, müssen nur noch aus-
sichtsreiche Bieter ihre Eignung
durch die entsprechenden
Unterlagen nachweisen. Für die
übrigen Unternehmen entfällt
dieser Aufwand, so die Anga-
ben der Kammer.
Gerade kleinen undmittleren

Handwerksbetrieben soll damit
die Teilnahme an öffentlichen
Ausschreibungen erleichtert
werden. Das Best-Bieter-Prinzip
gilt für Vergabender Landesver-
waltung und der Kommunen in
Brandenburg. Die Neuregelung
soll denAufwand für Unterneh-
men und öffentliche Auftrag-
geber reduzieren und insbeson-
dere kleineren Betrieben den
Zugang zu öffentlichen Aufträ-
gen erleichtern.
Die Handwerkskammer Pots-

dam berät ihreMitgliedsbetriebe
zuöffentlichenAusschreibungen
und Vergabeverfahren. so

Bei Ausschreibungen müssen
manche Eignungsnachweise
nicht mehr bereits mit dem An-
gebot vorgelegt werden.
Foto: Adobe Stock/Gina Sanders

Stimmt das Betriebsklima,
dann bleiben die Mitarbeiter
Kerstin Mitter ist seit 35 Jahren im Autohaus Gläß

WittenBerge. Angefangen
hat alles im September 1991: Zu-
nächst als Lehrling zur Bürokauf-
frau beginnt Kerstin Mitter im
Wittenberger Autohaus Gläß.
Ihrer Neigung und dem gewähl-
tenBetriebentsprechend speziali-
siert sie sich sehr bald in Richtung
Automobilkauffrau – ein Beruf,
der viele Möglichkeiten bietet.
Was in der Lehre beginnt, setzt

sich nach erfolgreich bestande-
nemAbschluss fort. DieArbeit im
Autohaus ist für Kerstin Mitter
vonAnfangansehr vielseitig.Das

gilt für Tätigkeiten imLager, Zuar-
beit für die Buchhaltung, Garan-
tieabwicklung, Kundenannah-
me, Fahrzeugvorführung und
natürlich den eigentlichen Ver-
kauf.
„Man wächst ja in die Tätigkei-

ten hinein“, berichtet die zufrie-
dene Mitarbeiterin, „hilft sich in
verschiedenen Bereichen aus,
macht Vertretungen, springt für
jemanden ein“. Seit etwa 15 Jah-
ren kann sich Kerstin Mitter mehr
aufdenVerkauf konzentrieren, da
espersonelleVerstärkunggibt. Sie

steht aber mit ihrer Erfahrung
nachwie vor für viele Bereiche zur
Verfügung. „Manche Tage mit
weniger Laufkundschaft können
dann zum Beispiel für die Fahr-
zeugvorbereitungvorderÜberga-
be genutzt werden“, erklärt sie.
Es gibt auch immer wieder ein-

mal etwas Neues. Das können
VeränderungenvonHerstellersei-
te aber auch behördlicher Seite
sein. Auch kommen neue Kolle-
gen; manchmal wird auch im
Autohaus gebaut. Langweilig
wird es nie.

Im Zusammenhangmit Verkauf
undBeratung istes fürKerstinMit-
ter am schönsten, wenn die Kun-
den zufrieden sind. Viele sind sehr
glücklich über die äußerst positive
Beratung und Verkaufsabwick-
lung. Das gehtmanchmal soweit,
dass die Käufer ein Päckchen Kaf-
fee oder Süßigkeiten als dankbare
Aufmerksamkeit zur Fahrzeug-
übergabe mitbringen - auch für
dieWerkstatt. Das sind besonders
bleibende Erinnerungen.
Auchnachnun35Jahren istdie

Jubilarin immernochsehrgern im

Autohaus Gläß. Sie schmunzelt
und meint strahlend: „Es macht
mir ganz viel Spaß. Die Arbeit ist
nicht jeden Tag gleich. Aber das
Wichtigste: Wir sind ein sehr gu-
tes Team, ein superArbeitskollek-
tiv. Und ich habe ganz tolle
Chefs!“ WS

Seit 35 Jahren ist Kerstin Mitter
(r.) im Autohaus Gläß beschäf-
tigt; ausgezeichnet von Sieglin-
de und Horst Gläß.
Foto: Dorina Konert

Sanitär · Heizung · Klima · Solar
Christian Müller · Installateur- und Heizungsbaumeister

16928 Pritzwalk · Meyenburger Tor 75
Tel: 03395 - 4005534 · Mobil: 0175 - 2624213
Mail: christian.mueller@shks-mueller.de

• Sanierung, Neuinstallation, Reparatur und
Wartung von Heizungsanlagen

• Sanierung und Neuinstallation von Bädern
- Ich berate Sie gern! -

• Planung • Beratung • Verkauf • Einbau
Planungsbüro Ausstellung
Hagenstraße 14 Wallstraße 10
19348 Perleberg 16928 Pritzwalk

www.kuechen-perleberg.de

Ihr Küchenstudio
in Pritzwalk

Herbert und Ingo Stolz Recycling GmbH

• Containerdienst • Entsorgung • Abbruch
• Beräumung • Kompostierung • Baustoffe
• Transporte • Schrott • Metalle • Papier

• Erd- und Baggerarbeiten

16949 Putlitz • Chausseestraße 27
03 39 81 / 50 50 • www.stolz-recycling.de

Ralf Pöhl
Trockenbau & Akustik

Meisterbetr ieb

16949 Putlitz • Siedlung Rechts 26
Tel. 033981/80751 • Mobil: 0172/9065056

Web: www.trockenbau-putlitz.de • Mail: trockenbau-putlitz@t-online.de

• Um- & Ausbau

• Komplettsanierung

• Fassadendämmung

• Einblasdämmung

• Trockenbau

Bauzimmerei
Mirko Gierz
Bauzimmerei
Mirko Gierz
Rabensteig 10
19322Wittenberge
Tel. 0 38 77/6 87 07
Fax 038 77/56 28 49
Funk 0172/7 82 05 44

Zimmerer
arbeiten

jeglicher A
rt

sowie

Treppen u
nd

Fachwerk
e

Meisterbetrieb

R&K Montagebau
Knitter & Knitter GbR

• Industrieservice / Montage
Tel: 0162/9246003

• Fenster, Türen, Wintergärten
Tel: 0172/3876691

16928 Groß Pankow • Steindamm 34

Zimmerei &
Holzbau Schulz

Stolpe 7
OT Krempendorf
16945 Marienfließ

Tel. 033968 / 50170 Fax 50171
Handy 0172-9914102
E-Mail: Holzbau05@t-online.de

Zimmererarbeiten - Trockenbau - Innentüren

seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
Mail: info@metallbau-wuest.de · Web: www.metallbau-wuest.de

Tore • Geländer • Zäune
Balkone • Treppen
alles auch in Edelstahl
Garagentorcenter

 

Telefon: 033969-208795 · E-Mail: info@mkmbau.de
Mobil & WA: 0162/2449173 · Web: www.mkmbau.de

Maurermeister A. Köhnke
Objektstraße 114
16945 Marienfließ
OT Stepenitz

Stepenitz GmbH

Wir suchen: Maurer / Hochbaufacharbeiter / Bauhelfer (m/w/d)

Alt- & Neubau, Fassaden, Pflasterarbeiten

Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
Trockenbau
Innenausbau
Badsanierung (altersgerecht)
Innen- & Außenputz

Wir machen das für Sie!
Büroreinigung, Glasreinigung,

Solardach-Reinigung,
Treppenhausreinigung

Telefon: 0 38 76 /61 61 70
Telefonzeiten von 8.30 Uhr bis 14.30 Uhr

office@hublitz-gebaeudereinigung.de

www.hublitz-gebaeudereinigung.de

Über 30 Jahre in der Prignitz

Fliesenleger
Michael Vogel
19336 Quitzöbel
0151 41393289

www.flmichaelv.de
michael.vogel14@gmail.com

Fenster - Rollläden - Markisen
Pritzwalker Str. 71, Havelberg

Tel.: 039387 / 21027
www.feroma.de

Terrassenüberdachung
Wintergärten

Markisen

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 UhrIHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Karstädt
Tel. 0160 / 911 717 30

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, unserer
herzensguten Mutti, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Inge Riemer
geb. Tanner

* 14. Juni 1937 † 2. September 2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein.
Dein Mann Artur
Marlies, Fred und Karina mit Familien

Kunow, im September 2026

Die Urnenbeisetzung findet auf Wunsch der
Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Nun ruhen für immer Deine Hände.
Dein müdes Herz, es steht nun still.
Du bist ganz leis von uns gegangen
wie es des Lebens Schicksal will.

Ein treusorgendes Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.
Wir danken dir für alle Liebe
und Fürsorge und nehmen
Abschied von

Inge
Schmidt
* 02.03.1932
† 02.09.2026

In stiller Trauer:
Andreas und Jacqueline
Birgit
Harry und Regine
Dieter und Dorit
Gisbert
sowie Enkel und Urenkel

Klein Leppin, den 2. September 2026

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Was du für uns gewesen,
das wissen wir allein.

Hab’ Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen
Mitarbeiterin und langjährigen Kämmerin

Elka Stappenbeck
Frau Stappenbeck war über viele Jahre hinweg mit großem Engage-
ment und herausragender Fachkompetenz für unsere Gemeinde sowie
das frühere Amtsgebiet tätig.
Als Leiterin der Kämmerei verwaltete sie die Finanzen stets mit
größter Sorgfalt, Weitsicht und einem ausgeprägten Verantwortungs-
bewusstsein.
Mit ihrem Pflichtbewusstsein und ihrem klaren Blick für das Mach-
bare hat sie die Entwicklung unserer Gemeinde nachhaltig geprägt und
viele wichtige Projekte erfolgreich mitgestaltet.
Dabei haben wir sie als treue, pflichtbewusste Kollegin kennen und
schätzen gelernt.

Den Angehörigen gilt unser tiefstes Mitgefühl.

Wir werden sie in guter und dankbarer Erinnerung behalten.

Der Bürgermeister, der Personalrat, die Belegschaft und die
Gemeindevertretung der Gemeinde Groß Pankow (Prignitz)

Alles, was unter dem Himmel geschieht, hat Zeit und Stunde
Zeit zu gebären und Zeit zu sterben - Zeit zu pflanzen und Zeit zu jäten

Zeit zu weinen und Zeit zu lachen - Kampfzeit und Heilszeit!

Nach langem, mutigem Kampf, bis zuletzt auf Genesung hoffend,
entschlief im Kreis der Familie

Steffen Kautz
* 26.01.1968
† 27.08.2026

Unendlich traurig und dankbar nehmen in Liebe Abschied

Silke Kautz
Jonas Kautz undVanessa
Linus Kautz und Leonie

Paul Telschowmit Raik und Emma
Heinz Kautz

Andreas und Gabriele Kautz
Klara undWilfriedWernecke

Die Trauerfeier findet am 26.09.2026 um 11:00 Uhr in der Kirche in Rambow statt.
Anschließend wird die Urne auf dem Friedhof beigesetzt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Traueradresse: Rambower Hauptstraße 21, 19339 Plattenburg

In Fürsorge hast Du für uns gelebt,
in Liebe werden wir dich in Erinnerung behalten.

Dr. Klaus Kantor
* 20.02.1942 † 01.09.2026

In stiller Trauer
Dein Sohn Jens mit Birgit
Dein Sohn Christian mit Cornelia
Deine Enkel Franziska, Jordan-Luca und Jennifer
Deine Urenkel Mika und Karlotta
Deine Irene
sowie alle, die ihn lieb und gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 16. September 2026, um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir im Sinne des Verstorbenen
um eine Spende zugunsten des Hospizes Wittenberge,
Verwendungszweck: Spende für Dr. Klaus Kantor
Prignitz-Ruppiner Hospizgesellschaft mbH; IBAN DE61 1605 0101 1010 0153 50

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Und meine Seele
spannte weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.

Freiherr Joseph von Eichendorff

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise entgegenbrachten.

Ein besonderer Dank gilt der Diakonie
Perleberg, dem Palliativ Team mit Frau Dr. Pagel,
der Arztpraxis Dr. Haufe, Herrn Guido Breetz,
dem Bestattungshaus Elfreich und
Pfarrer Pricelius für seine ehrendenWorte.

Im Namen aller Angehörigen
Dein Mann Andreas mit Familie

Brunhilde
Fulczynski

Perleberg, im September 2026

Unsere Herzen weinen Tränen.
Du lebst ewig in uns weiter.
Gott gebe dir die ewige Ruh´.

In großer Trauer und tiefer Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Ursula Lugowski
geb. Zimmermann

* 31.12.1938 † 6.9.2026

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Halldor und Dorit
Alwin und Karin
Cornelia und Mario
Mike und Christine
Angelika und Holger
Christian und Nicole
Peter und Sabine

deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen und Bekannten

Wir begleiten sie zu ihrer letzten Ruhestätte
am Samstag, dem 12. September 2026, um 14 Uhr
von der Friedhofshalle in Groß Woltersdorf aus.

Weinet nicht, dass ich gegangen bin,
freuet euch, dass ich gewesen bin.

Nach einem langen und erfüllten
Leben nehmen wir Abschied von
meiner Mutter, unserer Oma,
Uroma, Schwester und Tante

Hannelore Heinke
* 19.10.1931 † 02.09.2026

In stiller Trauer

Karin Heinke
Falko, Kristin und Lina
Sabrina
sowie alle Angehörigen

Gnevsdorf, den 2. September 2026

Die Trauerfeier mit anschließender
Beerdigung findet am Dienstag,
dem 15. September 2026,
um 13.00 Uhr in Rühstädt statt.

Lebe wohl sagen wir leise,
mach´s gut auf Deiner letzten Reise.

In Liebe und Dankbarkeit, für die gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, liebevollen Oma und Uroma

Waltraut Schröder
geb. Wölki

* 30.03.1936 † 30.07.2026

In stiller Trauer
Peter und Hannelore
Andreas und Simona
sowie Deine Enkel- und Urenkelkinder

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 25.September 2026 um 13.30 Uhr
auf dem Friedhof in Rosenhagen statt.

Wir nehmen Abschied von

Margit
Gührs
geb. Mierdel

* 01.04.1947
† 07.08.2026

In Liebe und Danbarkeit
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 24. September 2026 um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Weisen statt.

Wer sie gekannt,
weiß, was wir verloren.

Bestattungen & Tischlerei
Langwisch GmbH

16928 Groß Pankow, Steindamm 33
03 39 83/7 04 92 • Mobil: 0162/20 16 818

E-Mail: uwe-langwisch@t-online.de


Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

BESTATTER TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deMauritius

Grand Bassin

Black River
Gorges

Indische Ozean

Le Morne

MAURITIUS

Port Louis

Tamarin

Siebenfarbige
Erde

Chamarel-
Wasserfall

Trou aux Cerfs

Botanischer
Garten von
Pamplemousses

Sir Seewoosagur
Ramgoolam
International
Airport

Grand Bassin (© Freesurf - stock.adobe.com)

LeMorne Brabant - Grand Bassin Tempel -
Chamarel-Wasserfall - Siebenfarbige Erde - Port Louis -

Botanischer Garten - Katamarankreuzfahrt

Colorful stairs of batu caves (© Olga Khoroshunova - stock.adobe.com)

MALAYSIA

THAILAND

Straße von M
alakka

Südchinesisches M
eer

Insel Penang

Kuala
Lumpur

Cameron
Highlands

Georgetown

Beach Area

Malakka

Kuala
Kangsar

SINGAPUR

HöhepunkteWest-Malaysias
Kuala Lumpur -Malakka - CameronHighlands -

Teeplantage - Insel Penang - George Town - Badeaufenthalt

Malaysia verzaubertmit einer faszinierendenMischung aus lebendigenMetropolen, tropischer
Natur und traumhaften Inselwelten. Entdecken Sie die kulturelle Vielfalt des Landes – von den
modernenSkylinesKualaLumpursbiszudenidyllischenTeeplantagenderCameronHighlands.

Inklusive
FlugBerlin -KualaLumpur/Penang -Berlinmit renommierterAirline (Umsteigeverbindung
möglich), Flughafen- u. Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe, Transfers&Ausflüge im
landestypischenReisebus, 3Ü/F im4-Sterne-Hotel inKualaLumpur,1Ü/F im4-Sterne-Hotel
in den CameronHighlands, 3 Ü/F im 4-Sterne-Hotel in George Town/Insel Penang, 3 Ü/F im
5-Sterne-Hotel in Teluk Bahang/Insel Penang, 7x Abendessen im Hotel oder in einem ört-
lichenRestaurantmit Transfer undReiseleitung (2.-8. Tag), 1xMittagessen am3. Tag
Eingeschlossene Highlights
Ausflug Malakka mit Stadtrundfahrt, Stadtrundfahrt Kuala Lumpur, Besuch einer Tee-
plantage, Stadtrundfahrt George Town/Insel Penang, Fahrt mit der Zahnradbahn auf
den Penang Hill und zurück, Eintritte und Besuche von Tempeln laut Reiseverlauf, ört-
liche, deutschsprachige Reiseleitung während der Rundreise, PTI-Reisebegleitung ab/
bis Flughafen Berlin
Reisetermin (13 Tage)
08.02.27 – 20.02.27
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 3.092,–

Badeaufe
nt-

halt auf d
er

Insel Pen
ang

inkl.!

Katamara
n-

kreuzfahr
t,

Schnorch
eln &

BBQ-Mitta
g

inkl.!

Mauritius verzaubert mit türkisblauen Lagunen, weißen Sandstränden und einer tropi-
schen Kulisse wie aus dem Bilderbuch – ein Paradies für unvergessliche Momente voller
Erholung und Lebensfreude!

Inklusive
Flug Berlin/Hamburg - Mauritius - Berlin/Hamburg mit renommierter Airline (Umsteige-
verbindung möglich), Flughafen- u. Sicherheitsgebühren, Luftverkehrsabgabe, Transfers
und Ausflüge im landestypischen Reisebus, 8 Übernachtungen/All-Inklusive im Hotel RIU
PalaceMauritius**** - ausgewählte Getränke
Eingeschlossene Highlights
Ausflug „Zauber des Südwestens“ mit Grand Bassin, der Chamarel RumDistillerie, der Sie-
benfarbigenErde,desChamarel-Wasserfalls sowieMittagessen imörtl.Restaurant (Geträn-
keexklusiv),Ausflug „AufDodò s Spuren“mitPortLouis, desBotan.Gartens sowieMittages-
sen imörtl. Restaurant (Getränkeexklusiv), Katamarankreuzfahrt, örtl. deutschsprachige
Reiseleitung, PTI-Reisebegleitung ab/bis Flughafen Berlin od. Hamburg u.v.m.
Reisetermin (10 Tage)
16.02.27 – 25.02.27

Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 3.569,–

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 610,–

PTI-Reisebegleitung
ab/bis Flughafen

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Danke

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Peter Reschke
In den schweren Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.

Von ganzen Herzen bedanken wir uns bei allen, die ihre Verbundenheit
auf so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Jedes geschriebene und gesprochene Wort, jede Umarmung und stille

Geste, jede geteilte Erinnerung hat uns getragen und uns Trost und Kraft
gegeben.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Heder, dem
Bestattungshaus Jannasch, der Trauerrednerin Frau Bolsmann, dem

Blumenhaus Kienitz und der Gaststätte „Deutscher Hof“ in Bad Wilsnack.

Im Namen aller Angehörigen
Margitta Reschke

Katstädt, im September 2026

Herzlichen Dank
Wenn ihr an mich denkt,

seid nicht traurig, erzählt von mir
und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Hubert Matz
* 28.05.1940 † 31.08.2026

Wir haben einen lieben Menschen verloren.
Wir werden dich in unseren Herzen bewahren.

Du wirst in unseren Erinnerungen
lebendig bleiben.

Vielen Dank für die vielfältige
Anteilnahme und die lieben Gesten.

In Liebe
Deine Frau Christel

und Deine gesamte Familie

Perleberg, im September 2026

HERZLICHEN DANK

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von unserem Papa, Opa, Uropa,

Onkel und Freund

Manfred Zeil
* 05.02.1932 † 27.07.2026

Dabei tat es gut, die herzliche Anteilnahme zu spüren.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
der Diakonie für die lange Zeit der Betreuung,

Frau Pfarrerin Mittermaier,
dem Bestattungshaus Thiele
sowie dem Café Schade.

Die Kinder mit Familien

Perleberg, im September 2026

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, für die
herzliche Anteilnahme, die tröstenden
Worte, die Blumen und Geldzuwendungen
sowie die Begleitung auf dem letztenWeg
unserer lieben Mutter

Melitta Blum
Besonderer Dank gilt
der Praxis von Frau Stahl,
dem Bestattungshaus Spycher-Noack,
der Rednerin Frau Knaak,
dem Blumenhaus Plagens sowie
dem Deutschen Hof BadWilsnack.

Im Namen aller Angehörigen
Michaela und Andrea

Bälow, im August 2026

HERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise bekundeten.

Wolfgang Wittkopf
Er hat seinen Frieden im Friedwald
Heiligengrabe gefunden.
Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
Herrn Pfarrer Kautz für die tröstenden Worte,
Frau Müller für die musikalische Begleitung
sowie der Floristin Ina Schulz für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Doreen, André und Mieke
Brunhilde

Schmolde, im August 2026

Es ist ein Trost zu wissen, dass so viele Menschen
in unserer Trauer an uns gedacht haben.

In den schweren Stunden des Abschieds
durften wir erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und
Verbundenheit meinem lieben Mann und unseremVater

Mario Kackstein
entgegengebracht wurden.

Dafür sagen wir unseren herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr,
dem Redner Herrn Matthias Paul,
der Floristin Ina, demMCC
sowie allen fleißigen Helfern.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit und Kinder

Telschow, im August 2026

Hannelore Zimmer
* 5. September 1939 † 5. Juli 2026

Auf Wunsch unserer lieben verstorbenen Mutter

haben wir im engsten Familienkreis Abschied genommen.
Wir bedanken uns für die zahlreich erwiesene Anteilnahme

durch Wort, Schrift und Blumen
bei allen Verwandten und Bekannten.

Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Oldenburg
für die schöne und würdevolle Abschiedszeremonie.

Dank auch an das Pflegeteam
der Gesundheitseinrichtung Falk in Perleberg

sowie an die fleißigen Helfer für die Ausrichtung
der Kaffeetafel.

Die Kinder

Manchmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.

Du bist immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen.

Waltraud Kapke
Leise bist du von uns gegangen.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf liebevolle Weise
zumAusdruck brachten sowie denen, die unsere

liebe Mutter gemeinsam mit uns auf ihrem
letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungsinstitut Gädke,

der Trauerrednerin FrauWenglewski,
dem Blumenhaus Römer, der Floristin Ina Schulz,

dem Team vom Pflegedienst Feuerböter,
dem Team des Seniorenzentrums Christophorus

und demWaldhotel „Forsthaus Hainholz”.

Ihre Kinder

Pritzwalk, im August 2026

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Wir beraten Sie gern direkt:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Schnell
sein zahlt
sich aus:
Jetzt bis Jahresende
gratis lesen.

geschenktgeschenkt

50€50€

Jetzt hier bestellen:
0800 12 34 304 (kostenfrei)
abo.HAZ.de/jsa

Wissen, was das Land
Brandenburg und die Welt bewegt.

Jetzt hier bestellen:

0331 620 49 149

abo.MAZ-online.de/schnell26

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

UnterschriftDatum

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten
der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenen Daten durch die MAZ kann ich jederzeit telefonisch (0331 620 49 149),
schriftlich (Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-
Engels-Straße 24, 14473 Potsdam) oder per E-Mail (aboservice@maz-online.de)
widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

93755/3

Ja, ich bestelle die MAZ und lese
bis zum Jahresende kostenlos!

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Märkische
Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Bankinstitut

IBAN

Das Abonnement läuft bis zum 30. Juni 2027 und danach weiter, bis Sie etwas anderes
von mir hören. Ich zahle ab Januar 2027 den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt
zurzeit wö. 10,99 Euro für MAZ Digital. Wenn ich nicht weiterlesen möchte, genügt eine
kurze Info bis spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Ich erhalte die 50 Euro
Geldprämie nach Eingangmeiner Zahlung. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten drei
Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von
Abos in Einzelfällen vor.

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 15.11.2026)

MAZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf MAZ+)

A
bt
re
nn

en
un

d
ab

di
e
P
os
t

Suche AWO, EMW, Stoye

Ich bin Hobbyschrauber/Sammler
und suche auf diesem Wege die

angegebenen Modelle. Gerne auch
Simson Rahmen oder Blechteile.

Auch Modelle Zündapp Ks 600/750
o. BMW R51. Zahle in bar.

‡ 038844-23413 od. 0172-4383987

Mann, 46 J., sucht Frau für ge-
legentliche Treffen Raum Wittstock/
OPR. ‡ 0172/3829610

Sammler kauft alte Markenuhren.
Heuer, Rolex, Cartier u.W. Auch defekt!
Tel: 01525/7803822

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡0177/5006700

TV- Sessel Everstyle mit Motor, Leder
Rehbraun, preiswert abzugeben.
‡ 03395/3097777

HAUSFLOHMARKT am 13.09.2026,
9–16 Uhr, Rote-Mühle-Weg 21 A, 16909
Wittstock Dosse.

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Italiener Hähne, rebhuhnf., für 15,- €
gibt ab ‡033986-88054 (Falkenhagen)

IHR WOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

Wir beraten Sie gern zu einer Anzeige:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

SchreibLuSt?
...super,Wir lesen gern!

redaktion.prg@
wochenspiegel-brb.de WOCHENSPIEGEL-KFZ-MARKT

IHR NEUES

AUTO?
...finden Sie in unseren Anzeigen.

Und um Ihnen das Lesen unserer Anzeigen
zu vereinfachen, finden Sie hier die gängigs-
ten Abkürzungen im Bereich Automobilien.

ABS Antiblockiersystem WFS Wegfahrsperre

DPF Dieselpartikelfilter EZ Erstzulassung

FP Festpreis MID Multi-Info-Display

HLJ Halbjahreswagen VHB Verhandlungsbasis

GJR Ganzjahresreifen WGA Wertgutachten

SD Schiebedach ZV Zentralverriegelung

LM Leichtmetallräder TFL Tagfahrleuchten

TFL Tagfahrleuchten FFB Funk-Fernbedienung

SH scheckheftgepflegt Col. getönte Verglasung

FWD Allrad BC Bordcomputer

BAS Bremsassistent A/C Klimaanlage

GRA Tempomat Navi Navigationssystem

GJR Ganzjahresreifen EFH Elektrische Fensterheber

Bj. Baujahr WR Winterreifen

ATM Austauschmotor Zub. Zubehör

VERANSTALTUNGEN
BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIE

VERSCHIEDENES

VERSCHIEDENES

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

NUTZFAHRZEUGE

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

DIENSTLEISTUNGEN

TIERMARKT
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DankeDanke
sagen wir allen, die uns zu unserer Goldenen Hochzeitsagen wir allen, die uns zu unserer Goldenen Hochzeit
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken usw. erfreuten.mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken usw. erfreuten.
Es war für uns ein unvergessliches Erlebnis.Es war für uns ein unvergessliches Erlebnis.
Besonders danken wir unseren Kindern und BastianBesonders danken wir unseren Kindern und Bastian
für die kulturelle Umrahmung unserer Feier,für die kulturelle Umrahmung unserer Feier,
dem Team vom „Phönix“ für die ausgezeichnete Bewirtungdem Team vom „Phönix“ für die ausgezeichnete Bewirtung
und dem DJ Marcus für die musikalische Begleitung.und dem DJ Marcus für die musikalische Begleitung.

HaraldHarald undund Helga BrunkHelga Brunk
Baek im August 2026

Jetzt
kostenfrei
abonnieren

Zweit-
heimat
Hol dir kostenlose
Sehnsuchts-Nachrichten
von deiner Ostsee

Jetzt�
kostenfrei�
abonnieren

Zweit-
heimat
Hol dir kostenlose 
Sehnsuchts-Nachrichten 
von deiner Ostsee

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

•1- bis 4- Raum-
Wohnungen

•Gästewohnung

Pritzwalk:

Pritzwalk:
2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 343 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

2,5-Zi-Wohnung, 60 m²
Balkon, Raufaser weiß
vermietbar ab sofort
Miete: 330 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Energieeffizienzklasse C (Angaben lt. EnEV 2014)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Vermiete 50m² Wohnung, EG, nahe
Zentrum Wusterhausen
‡ 0173/9573880

Verm. 2 DHHn, je 94m² Wohnfl.,
Zentralhzg, Terr., ruhige Lage, Carport,
Abstellr., in Perleberg, eine DHH ab Nov
26/ die andere DHH ab Dez. 26
‡ 0152 - 020 36703

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Pu t l i t z :

1-Raum-Wohnung, 35 m²,
m. Küchenzeile ( inklusive
E-Geräten), Bad m. Dusche.
Kaltmiete 200 € + Kaution.

‡ 0151 - 558 00 453

Jana, 35 J., blond, zärtlich, treu,
hübsch und habe die Hoffnung
trotzdem fast aufgegeben. Erst
bin ich heiß umworben und wenn
die Sprache auf meinen Schicht-
dienst kommt ist alles aus. Ir-
gendwo muss es doch einen
lieben Mann geben, der meine
Arbeitszeiten akzeptiert. Da ich
nicht ortsgebunden bin, könnten
ich bei Wunsch auch zu Dir
ziehen. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Mein Name ist Eva, bin
50/158/55, eine liebevolle Kran-
kenschwester, bin sehr hübsch,
zärtlich und sexy. Ich bin natür-
lich, unternehmungslustig, häus-
lich und treu. Nach einer riesigen
Enttäuschung habe ich noch
keinen lieben Partner gefunden.
Langsam habe ich das Gefühl,
dass mich niemand mag. Beruf
und Aussehen sind für mich nicht
von Interesse, nur das Herz zählt.
Ich bin sehr einsam und würde
mich über eine Antwort von einem
netten Mann freuen. Da ich selbst
Auto fahre, könnte ich Dich auch
besuchen kommen. Bitte melde
Dich. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Suche einen lieben Mann bis
Mitte 80. Regina, 82/158/56, Wit-
we, eine ruhige, ehrliche und
hilfsbereite Frau, die von guter
Hausmannskost noch etwas ver-
steht. Den Mann, der sich für
mich meldet, würde ich liebevoll
umsorgen und wir könnten ge-
genseitig unseren Lebensabend
bereichern. Ich stelle wirklich kei-
ne Ansprüche, ich bin nur ganz
einsam in meiner kleinen Woh-
nung und hätte gern wieder ei-
nen lieben Gesprächspartner auf
den man sich täglich freuen kann.
Ich sehe für mein Alter noch gut
aus, fahre gern Auto, mag Bus-
reisen, die Natur, liebe alte Musik,
Haus- und Gartenarbeit, sowie
ein gemütliches Heim. Ich habe
hier keine Verwandten und bin so
einsam. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Sehr symp. Dipl. Ing & Fach-
schullehrer im Ruhestand, 78 J.,
Witwer, NR. Ich habe meine Frau
verloren, werde auch die gemein-
same Zeit nicht vergessen u. bin
dankbar, dass wir die goldene
Hochzeit erlebt haben. Nach so
vielen Jahren gemeinsam fühle
ich mich nun völlig allein. Nun
richtet sich mein Blick nach vorn,
denn es muss weitergehen. Möch-
te auf d. Wege eine nette Frau,
gern auch älter, zum Zwecke einer
dauerhaften Freundschaft ken-
nen lernen. Für mich kochen und
putzen müssen Sie nicht, ich bin
sehr selbstständig und kann für
mich alleine sorgen aber ich bin
sehr einsam. Bin kein Opatyp und
noch rüstig und aktiv, liebe die Na-
tur und Tiere, fahre Auto, rauche
und trinke nicht, mag keinen Zank
und Streit. Ich bin humorvoll, an-
ständig, ehrlich und suche eine
Frau, die mit mir Ihre Freizeit ver-
bringen möchte. Wenn auch Sie
nicht mehr allein sein wollen und
eine Freizeitpartnerschaft anstre-
ben, dann freue ich mich auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildschöne Physiotherapeutin,
44 Jahre, blond gesträhnte Haare,
natürlich und gepflegt, vielleicht
etwas zu vollbusig, häuslich und
kinderlieb, ist nach einer großen
Enttäuschung wieder ganz allein.
Ich wünsche mir nur einen lie-
ben und treuen Partner, am lieb-
sten für immer. Da ich flexibel
bin, könnte ich Dich in all Deinen
Wünschen und Zielen unterstüt-
zen. Glaube mir, ich bin treu und
bestimmt eine Frau, um die Dich
viele beneiden werden. Ruf bitte
an! Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Ich heiße Helen, bin 48 Jahre,
eine sehr attraktive Verkäuferin,
ledig, bin leider etwas schüchtern
bei der Partnersuche und möchte
nicht mehr länger allein sein. Ich
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon eine
Anzeige aufgegeben, auf die sich
aber leider keiner gemeldet hat.
Ich bin nicht ortsgebunden und
würde gern, wenn Du es wünschst,
zu Dir ziehen. Nur Mut! Du wirst es
nicht bereuen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Jana, 62 Jahre, eine schlanke,
herzliche Krankenschwester, lie-
benswert, gute Hausfrau und se-
xuell auch noch recht aufgeschlos-
sen. Ich habe einen eigenen PKW,
bin derzeit durch mein EFH orts-
gebunden, aber das kann sich ja
bei Sympathie alles ändern. Alter
und Äußeres sind für mich nicht
entscheidend, wichtiger sind Ver-
ständnis und gegenseitiges Ver-
trauen. Leider habe ich meinen
Mann viel zu früh verloren und
bin deshalb schon Witwe. Gibt es
noch einen netten, gern älteren
Mann, mit dem ich nochmal glück-
lich werde, dann melden Sie sich
bitte. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Ich, Sandra, 52 J., beruflich als
Krankenschwester tätig, aus dei-
ner Nähe, m. Kolleginnen nennen
mich e. richtigen Sonnenschein,
habe eine sportlich schlanke Fi-
gur, bin vollbusig, gepflegt und
eine sehr hübsche, ordentliche
Frau. Ich liebe die Häuslichkeit,
bin finanziell bestens versorgt,
mit eig. Auto, nicht ortsgebunden,
lege sehr viel Wert auf Ehrlichkeit
und Treue, wünsche mir einen
guten Mann für eine liebevolle
Partnerschaft. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Bin ein lieber Kuschelbär,
Hannes, 36 Jahre, schlank, dun-
kelblond, nettes Äußeres, treu,
ehrlich und ausgeglichen, Eigen-
tumswohnung vorhanden, aber
nicht zwangsläufig ortsgebunden.
Suche eine nette Frau, die mit
mir durch dick und dünn, gera-
dewegs in eine gemeinsame Zu-
kunft gehen will. Kinder sind kein
Hindernis. Hast du Interesse mich
kennenzulernen? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Als Mitte 80-jähriger Witwer,
Herbert, ehemaliger Bauinge-
nieur, NR, NT, bin ich Ihnen viel-
leicht etwas zu alt – das täuscht
aber auf die Ferne! Ich bin aktiv,
rüstig, junggeblieben, fahre noch
kleinere Strecken mit dem Auto,
bin durch meine gute Rente ver-
sorgt, könnte mir ein schönes
Leben gönnen. Aber es macht
wenig Spaß so allein. Welche lie-
benswerte, natürliche Frau, denkt
auch so und könnte ihre Frei-
zeit gemeinsam mit mir in fester
Freundschaft genießen? Ich suche
aber vorerst nur eine Partnerschaft
für schöne Unternehmungen und
kein gemeinsames Wohnen. Wenn
auch Sie Ihren Lebensabend noch
sinnvoll gestalten wollen, rufen Sie
bitte an! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Husten, Schnupfen, Einsamkeit,
heilt man mit Liebe und Zärtlich-
keit! Clemens, 40/178, attraktiv,
mit braunen Augen, humorvoll,
klug, zuverlässig, einfühlsam,
treu, mit festem Job, Auto und
noch genügend Träumen und
Ideen, sucht nette Sie, für eine
ganz tolle gemeinsame Zukunft.
Lange genug gewartet! Rufe
an. Ag. Birgit Perleberg, Tel.
(03876) 6082780.

Gute Freunde sind schön…
trotzdem ist man abends allein…
geht es Ihnen auch so? Markus, 52
Jahre, als Handwerker berufstätig,
wünscht sich die Freundschaft mit
einer lieben Frau, gemeinsam Es-
sen gehen, in den Urlaub fahren
(gern ans Meer, auch ins Ausland),
einfach alles Schöne zusammen
genießen. Vielleicht haben Sie
auch Interesse an Haus und Gar-
ten, wenn nicht, es gibt für alles
eine Lösung. Bin gespannt auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Attraktiver Betriebsleiter, Anfang
60/190, Witwer, NR, aus Mangel an
Gelegenheiten versuche ich hier
eine nette Frau kennen zu lernen,
obwohl mir dieser Weg eigentlich
nicht behagt. Ich bin jünger aus-
sehend, gepflegt und natürlich.
Ich suche eine ehrliche und lie-
be Partnerin, gern auch älter, für
die gemeinsame Freizeitgestal-
tung. Wir könnten Ausfahrten mit
meinem PKW unternehmen, eine
schöne Reise planen, ein Musik-
konzert oder Musical besuchen
oder auch nur gemeinsam Essen
gehen bzw. sich bei einer Tasse
Kaffee nett unterhalten – alles ist
möglich. Wir sollten aber vorerst
nicht zusammenziehen. Wenn Sie
einen aufrichtigen Freund und
Kameraden suchen, der hilfsbe-
reit Ihnen auch gern mit Rat und
Tat zur Seite steht, dann rufen Sie
bitte an! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Werner, 74 J., vor zwei Jahren
hatten wir Goldene Hochzeit,
doch dann ein trauriger Schick-
salsschlag. Jetzt bin ich Witwer u.
völlig allein. Ich suche liebe Frau
für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft und keinen
Sex, nur eine liebe Freundin u. Ka-
meradin. Wir könnten Ausfahrten
unternehmen, eine schöne Reise
planen, ein Konzert besuchen,
ins Theater gehen oder sich bei
einer Tasse Kaffee nett unterhal-
ten – alles ist möglich. Bin hu-
morvoll, gesellig u. ein sicherer
Autofahrer. Leider hat sich nie-
mand auf m. letzte Anzeige ge-
meldet. Wenn es doch noch eine
nette Frau gibt, die an einer ehrl.
Freundschaft interessiert ist, ru-
fen Sie an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Das Leben hat mich gelehrt, wie
wertvoll gemeinsame Zeit ist. Ich
bin Stefan, 58/185/90, Witwer und
blicke heute wieder nach vorn.
Beruflich führe ich meine eige-
ne Baufirma, privat wünsche ich
mir eine herzliche Frau, mit der
das Leben wieder zu zweit Freu-
de macht. Ich koche gerne, fahre
Motorrad und Fahrrad, genieße
Wellness, Konzerte, Kino oder ei-
nen Spaziergang durch Parks und
historische Orte. Familie, Humor,
Ehrlichkeit und Zusammenhalt
bedeuten mir viel. Wenn du eine
feste Beziehung suchst und dir
vorstellen kannst, gemeinsam Zu-
kunft zu planen? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Birgit, Mitte 60/165, Witwe,
hübsch, vollbusig, sehr lieb und
super Hausfrau mit eigenem Auto
und viel Liebe im Herzen. Ich lade
Sie zum Kaffee ein, vielleicht mö-
gen wir uns und wir können für im-
mer zusammenleben, gern auch
ein älterer Herr! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich bin Mandy, 54 Jahre, lie-
bevolle Arzthelferin und eine
herzliche Frau, die das Schöne
im Leben zu schätzen weiß. Ich
liebe Wandern, Fahrrad fahren,
Reisen, Ausflüge, aber auch ge-
mütliche Abende mit Lesen oder
einem schönen Essen zu zweit.
Nach großer Enttäuschung in der
Liebe wünsche ich mir nun einen
ehrlichen, liebevollen Partner, mit
dem ich wieder lachen, genießen
und viele schöne Momente tei-
len kann. Bist du Anfang 50 bis
Ende 50, hast Humor, bist un-
ternehmungslustig, magst Nähe
und Zweisamkeit und gehst mit
Herz und Verstand durchs Le-
ben? Harmonie, Vertrauen und
gegenseitige Kompromisse sind
dir genauso wichtig wie mir? Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit
mir zu treffen? Ich heiße Andreas,
bin verwitwet, 63/177 und arbeite
als Kfz-Mechaniker, bin gepflegt,
anständig und ehrlich, liebe Mu-
sik, Spaziergänge, Ausflüge, reise
und tanze gern und suche keine
Versorgung, sondern eine nette
Frau, mit der ich mich gut verst-
ehe. Ich hatte schon einmal eine
Anzeige aufgegeben, auf die hat
sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Eigener Pkw
ist vorhanden. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Mein größter Wunsch – Nicht
mehr allein sein! Heinz, 82 J.,
lachende Augen, symp. Erschei-
nung, aufgeschlossen, hilfsbereit,
häuslich, liebevoll, unterneh-
mungslustig, naturverbunden,
suche nette Frau für eine harmo-
nische ehrliche Beziehung, ge-
meinsame Unternehmungen, Ge-
dankenaustausch und alles, was
zu zweit Spaß macht. Ich möchte
Vertrauter, Freund u. Partner für
Dich sein. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Dipl.-Ing. im Ruhestand, Jörg,
66-j. Mann, suche eine liebevolle
Partnerin an m. Seite. Ich bin ak-
tiv, aufgeschl., gesellig, mit Sinn
für Humor und vielen Interessen
wie Musik (von Klassik bis Rock),
Kultur, sowie Kunst und Architek-
tur. Motorradfahren gehört eben-
falls zu meinen Leidenschaften,
ich bin aber auch häuslich und
familienorientiert. Ich suche eine
gepflegte, aufgeschlossene Frau,
die gern aktiv ist und das Leben zu
zweit genießt. Du solltest neugie-
rig bleiben und noch etwas vom
Leben wollen. Gemeinsam Zeit
verbringen, sich austauschen und
den Alltag wie auch besondere
Momente teilen – darauf kommt
es mir an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Kinderlieber, charm. und hu-
morv. Mann, mit Schulter zum
Anlehnen u. mit beiden Beinen
fest im Leben stehend, Robert,
45/187, sucht e. liebevolle, bo-
denst. Frau (gern schon Mutti),
mit Interesse an Haus u. Gar-
ten. Lange Spaziergänge in den
nahenden Herbst, rom.Abende,
gute Gespräche und eine schöne
gemeinsame Zukunft, das wün-
sche ich mir. Geht es Dir auch so,
dann melde Dich. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Bezaubernde Witwe Heike, 59
Jahre, hübsch, das liebste Lächeln
der Welt, voller Wärme, möch-
te wieder einen Mann glücklich
machen! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Bezaubernde, sehr hübsche
Frau, 41 Jahre, mit top Figur, mit
brünetten Haaren, verträumten
großen Augen, möchte nicht län-
ger allein sein! Sie sucht einen
mutigen Mann, der keine Angst
vor einer schönen Frau hat. Sie
ist sanft, anschmiegsam, zärtlich,
kuschelig und wünscht sich einen
normalen Mann, der mit ihr auch
mal träumen kann für eine neue
verlässliche Liebe. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Für die Liebe ist es nie zu spät!
Witwe, Ende 60, 160 cm, fraulich,
schick, hübsch, attraktiv und nor-
mal geblieben, mit Herzenswär-
me und Verstand. Sie sucht einen
Partner, um mit ihm noch mal
richtig glücklich zu sein. Gemein-
same Spaziergänge in der Natur
oder mal ein kleiner Ausflug, z.
B. mal wieder ins Kino, das wäre
schön. Sind Sie an einem vorerst
freundschaftlichen Kennenlernen
interessiert? Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Lebensfrohe, adrette Ärztin,
Ende 70, mit einer sehr schönen,
weiblich-schlanken Figur, wünscht
sich von Herzen einen lieben
Mann, bis 87 J., für noch viele
Jahre in Harmonie und Glück. Zu
zweit ist alles viel schöner. „Ich
fahre gern mit meinem Auto und
komme Dich gern besuchen. Bin
sehr häuslich, mag Gemütlichkeit,
koche und backe sehr gern und
möchte die schreckliche Einsam-
keit beenden. Bin nicht ortsgebun-
den und finanziell gut versorgt.
Habe Mut!“ Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche Witwe, 83/162/58,
sichere Autofahrerin mit kleinem
Pkw... Margit - eine natürliche
Frau, zärtlich, einfühlsam sowie
sehr ehrlich und warmherzig,
eine gute Köchin, Hausfrau und
Hobby-Gärtnerin. Ich lebe allein,
bin umzugsbereit und fühle mich
sehr einsam. Welcher humorvolle,
naturverbundene Mann bis Mitte
80 braucht mich? Besitze zwei flei-
ßige Hände und ein treues Herz.
Für ein Kennenlernen einfach an-
rufen über Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/62049 154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

0331/62049151
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

redaktion.prg@wochenspiegel-brb.de
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Hier scannen,
und bewerben:

polizei-brandenburg-karriere.de
Mach bei der

Folgt uns auch auf:


